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Vereinsvorstand  
Präsident Richard Hübscher, Postweg 15, 3366 Bettenhausen, P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 

E-Mail: richard.huebscher@bluewin.ch  
Technischer Leiter Niklaus Jau, Bernstrasse 197, 3072 Ostermundigen, P: 031 932 34 32, G: 031 356 76 83 

E-Mail: niklaus.jau@bluewin.ch 
Jugendriegehauptleiter 

J+S-Coach 
Daniel Michel, Oberdorfstrasse 3, 3072 O‘digen, P: 031 931 81 97, M: 076 336 55 33 
E-Mail: drmichu@datacomm.ch 

Kassiere Daniel Muster, Kilchgrundstrasse 20, 3072 Ostermundigen, P: 031 932 25 00 
E-Mail: daniel.muster@micressor.ch 

 Sandra Schlunegger, Kirchlindachstr. 60, 3052 Zollikofen, P: 031 911 29 70,  
G: 031 910 20 20, E-Mail: sandra.schlunegger@awd.ch  

Protokoll / Sekretariat Nadine Schenk, Eichweg 29b, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 05 45 
E-Mail: nadine.schenk@winterthur.ch 

Information / Werbung  
Vertreterin BSR 

Christine Schönthal, Wegmühlegässli 2, 3072 O‘digen, P: 031 9315956, G: 031 3579241 
E-Mail: christine.schoenthal@visana.ch 

Vertreter Männerriege Kaspar Bönzli, Rütiweg 139, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 56 21 
E-Mail: boeka@bluemail.ch 

Vereinsorgan Stefan Balmer, Adresse siehe Impressum 
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Vize Technischer Leiter Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 O‘digen, P: 031 931 57 93, G: 031 321 33 81 

E-Mail: b-m@gmx.ch 
Geräteturnen / Volleyball Daniel Michel, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Gymnastik Christian Lanz, Finkenweg 9a, 3110 Münsingen, P: 031 721 84 24, G: 031 378 02 47 

E-Mail: christian.lanz@tele2.ch  
Leichtathletik Markus Brönnimann, Adresse siehe Vizeleiter 
Spielleiter / Korbball Daniel König, Dennigkofenweg 194, 3072 O‘digen, P: 031 931 22 62, G: 031 952 62 88 

E-Mail: dani.koenig@bluemail.ch  
Allround Kilchör Roger, Adresse siehe Berg- und Skiriege 
TK-Sekretärin Karin Delay, Bim Hasel 5, 3052 Zollikofen, P: 031 911 72 67, G: 031 858 82 79 

E-Mail: karin.delay@bluewin.ch 
Materialchef Jürg Streit, Adresse siehe Berg- und Skiriege 
Jugendriege  
Hauptleiter / J+S-Coach Daniel Michel, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Geräteturnen Antonia Schärer, Bantigerstrasse 29, 3072 Ostermundigen, M: 079 422 74 88 
Leichtathletik Markus Brönnimann, Adresse siehe Hauptriege 
Turnen Christine Schönthal, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Männerriege  
Obmann Kaspar Bönzli, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Sekretär Otto Stalder, Schlossstr. 3a, 3067 Boll, P: 031 931 74 66, E-Mail: stalder.otto@bluewin.ch  
Kassier Rolf Schneiter, Florastrasse. 3, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 05 67 
Hauptleiter / Vizeobmann Peter Kormann, Unterdorfstrasse 8, 3072 Ostermundigen, P: 031 932 34 06 

E-Mail: peterkormann@bluewin.ch  
Senioren / Veteranen Louis Schoch, Pappelweg 6, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 31 23 

E-Mail: louis.schoch@bluewin.ch  
Berg- und Skiriege  
Obmann Kilchör Roger, Mitteldorfstrasse 53, 3072 Ostermundigen, M: 076 327 29 03 

E-Mail: roger.kilchoer@gmx.ch 
Technischer Leiter Markus Brönnimann, Adresse siehe Hauptriege 
Kassier Jürg Streit, Halegasse 7, 3037 Herrenschwanden, P: 031 302 04 53, G: 031 301 81 41 

E-Mail: jbdsstreit@bluewin.ch 
Sekretärin Christine Schönthal, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Hüttenwart Ivan Berger, Bodenackerweg 12, 3053 M’buchsee, P: 079 705 12 21, G: 079 362 50 06 

E-Mail: ivugt2@bluewin.ch  
Turnen für alle  
Hauptleiterin Elisabeth Aeschlimann, Wiesenstrasse 48, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 75 21 

E-Mail: elisabeth.aeschlimann@tiscalinet.ch 
Vizeleiterin Fränzi Baumgartner, Blankweg 25, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 70 08 

E-Mail: f_baumi@hispeed.ch 
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Das Vorbild – Vorbild sein 
Wer von uns weiss noch, was ein Vorbild ist, 
oder was es auf sich hat, ein Vorbild zu sein, 
als Vorbild zu arbeiten und zu wirken. Ge-
mäss Lexikon und Duden geht der Begriff 
auf die Bedeutung von „über etwas hinaus“, 
„nach vorne zeigen“, „Beispiel“, „Vorlage“ 
und „fordern“ zurück. Dies ist interessant, 
weil dieser Begriff ausser dem Anspruch an 
die vorbildliche Person, Modell zu stehen 
und als Beispiel zu wirken, auch deren For-
derung an Andere enthält, das eigene Bei-
spiel nachzuahmen. 

Im Allgemeinen bekannt ist eigentlich nur 
die positive Form eines Vorbildes, d.h. ein 
Vorbild zu sein, verkörpert im Prinzip nur die 
positiven, guten Werte und Eigenschaften. 
Ganz im Gegenteil zum Beispiel; hier gibt es 
ganz klar die guten und die schlechten Bei-
spiele. Ein Vorbild ist somit eine zum Nach-
ahmen einladende oder zwingende Erschei-
nungsform von Personen. 

In der frühen Kindheit sind die Eltern die 
wichtigsten Vorbilder und werden nachge-
ahmt. Durch die Identifizierung mit den Be-
zugspersonen kann das kleine Kind eigene 
psychische Konflikte lösen, z.B. die Angst 
vor dem Alleinsein oder die Zweifel, etwas 
auch wirklich richtig zu machen und auch 
wirklich zu können, indem es sich ein inne-
res Bild der Bezugsperson erschafft und 
Verhaltensweisen von dieser übernimmt. 
Später, in der Pubertät, wenn Selbstauf-
merksamkeit und kritische Urteilsfähigkeit 
wachsen und der Jugendliche mehr Erfah-
rung und Einsichten in andere soziale Kon-
texte gewonnen hat, werden die Eltern rea-
listischer wahrgenommen. 

Bei der Wahl eines Vorbildes spielen u.a. 
die wahrgenommene Ähnlichkeit zum Bet-
rachter, der wahrgenommene Erfolg des 
Vorbildes und die Überzeugung des Bet-
rachters, dem Vorbild auch wirklich nachei-
fern zu können, eine Rolle. Bestimmt haben 
wir alle unsere Vorbilder, unsere Ideale, und 
wir wissen auch warum. Diese Vorbilder 
strahlen für uns überzeugende, hoch ste-

hende Werte, Erfolge, Lebensfreude und 
Zufriedenheit aus. Sie verkörpern für uns 
erstrebenswerte Eigenschaften, über welche 
wir auch gerne verfügen würden. Sie animie-
ren uns, fast alles zu tun, um dieses Ziel 
auch einmal zu erreichen. 

Suchen wir also unsere Vorbilder, unsere 
Ideale, es gibt sie überall und immer wieder. 
Bei der Arbeit, den Hobbys, auch beim 
Sport. Ein Roger Federer beispielsweise: 
Wer möchte nicht auch so begehrt, beach-
tet, gefeiert sein wie er, die gleichen oder 
ähnliche Ziele erreichen, ebensoviel verdie-
nen, und dabei über die gleiche Ruhe und 
Bescheidenheit und über das „über der 
Sache stehen“ verfügen. Suchen wir uns 
unsere Vorbilder und setzen wir uns ein, es 
ihnen gleichzutun! 

Indem wir uns bemühen und wirklich enga-
gieren, hochgesteckte und erstrebenswerte 
Ziele zu erreichen wie unsere Vorbilder, 
werden wir unsere Mitmenschen plötzlich als 
ihr Vorbild wahrnehmen. Warum wohl? Klar, 
mit dem „Übernommenen“ oder „dazu Ge-
lernten“ haben wir uns verändert und strah-
len nun ebenfalls Zufriedenheit, Selbstsi-
cherheit und Lebensfreude aus, was im 
gleichen Masse Andere animiert, es uns 
gleichzutun. Wir sind nun ein Vorbild und 
das gute Beispiel. 

Vorbild zu sein, ist kein Verhaltensmodell, 
sondern eine Botschaft. Eine Botschaft, die 
sich an alle, an jeden von uns richtet. Eine 
Botschaft der Liebe zur Menschheit, des 
Friedens, der Gemeinschaft und der Frei-
heit. Das Vorbild erlöst nicht nur seine 
‚Nachahmer’ sondern auch sich selbst von 
Frust, Abneigung, Ablehnung und Gleichgül-
tigkeit! Das Vorbild begeistert, motiviert und 
regt uns an, Erstrebtes und Gewünschtes 
noch besser und effizienter zu machen. Ein 
positives Vorbild verändert die Welt mehr als 
alle Diskussionen über Wahrheit, Gerechtig-
keit und Frieden. Vorbilder sind Menschen, 
die zu Massstäben gemacht werden. Wer 
von uns möchte das nicht? Ich wünsche 
allen viele gute Vorbilder zu haben und es 
ihnen gleichzutun. 

Richard Hübscher 
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Jahresbericht 2006 des Prä-
sidenten 
Geschätzte Ehrenmitglieder, 

Liebe Turnerinnen und Turner, 

Im letzten Jahresbericht habe ich von ei-
nem weinenden und einem lachenden Auge 
gesprochen. Nun kann ich sagen, dass ich 
nur ein lachendes Auge besitze. Der TVO 
ist im Aufwind. Mit dem gemeinsamen UA 
(SATUS, DTVO & TVO) haben wir einen 
Höhepunkt erlebt. Im Weiteren ist erfreulich, 
dass die Gymnastik- wie auch die Geräte-
riege wieder genügend Turnerinnen und 
Turner haben, um am ETF07 in Frauenfeld 
mit der Sektion an den Start zu gehen. 
Schaukelringe ist da das Zauberwort. 

Diese Entwicklung stimmt zuversichtlich, 
um wieder einmal an den Kantonalen Sek-
tionsmeisterschaften an den Start gehen zu 
können. Mit der Volleyballgruppe haben wir 
ein weiteres Angebot im Programm. Schon 
nach kurzer Zeit konnten die Spielerinnen 
und Spieler an der Meisterschaft teilneh-
men. Unterstützen wir die Leiter mit der 
Teilnahme an den Trainings. 

Mitgliederbestand 
Der Mitgliederbestand verändert sich wie 
folgt: 

Bestand per 31.12.05 31.12.06 +/- 
Hauptriege  67  63 - 4 
Männerriege  98  100 +2 
Berg- & Skiriege  104  99 - 5 
Ehrenmitglieder  31  31 0 
Passive  105  97 -8 
Jugendriege  54  67 +13 
Gesamtbestand 
oh. Jugendriege 

 315  301 -14 

Gesamtbestand 
mit Jugendriege 

 369  368 - 1 

Dabei ist erfreulicherweise festzustellen, 
wie der Zuwachs in der Jugendriege ist. 

Vorstand und Vereinsgeschäfte 
Die ordentlichen Geschäfte wurden an der 
Hauptversammlung, an zwei Vereinsver-
sammlungen, an vier Vorstandssitzungen 

und einer Budgetsitzung behandelt. Mit der 
die Verstärkung im Bereich Kasse durch 
Sandra Schlunegger, können die Aufgaben 
besser verteilt werden. Die Stellvertreterre-
gelung konnte optimiert werden, indem 
Stefan Balmer als Leiter Redaktionsteam in 
den Vorstand geholt wurde. Seine zusätzli-
che Aufgabe ist es, den Präsidenten bei 
seiner Abwesenheit zu vertreten. Im Weite-
ren wurde entschieden, die Stelle Sekretä-
rin und Protokollführerin zusammenzule-
gen, mit dem Schwerpunkt Protokoll. 

Chargenaufteilung 2006 

Präsident Richard Hübscher 
Techn. Leiter Niklaus Jau 
Leiter Redaktion /  
Vize Präsident Stefan Balmer 
Kassiere Daniel Muster 
 Sandra Schlunegger 
J+S Coach Daniel Michel 
Männerriege Kaspar Bönzli 
Berg-& Skiriege 
Informationen / PR  Christine Schönthal 
Protokoll/Sekretäriat Nadine Schenk 
Archiv vakant *) 
*) Das Archiv befindet sich zurzeit noch am 
Wohnort von Ehrenmitglied Ernst Muster in 
Ins. Besten Dank Ernst, wir sind bemüht in 
Ostermundigen einen geeigneten Raum zu 
suchen. 

Allen Vorstandskolleginnen und -kollegen 
sowie allen weiteren Funktionären danke 
ich für ihren grossen Einsatz zum Wohle 
des Turnvereins. 

Ehrenmitglieder 
Das diesjährige Ehrenmitgliedertreffen fand 
am 13. Oktober 2006 in einer etwas ande-
ren Zusammenstellung statt. Zuerst konn-
ten wir die Druckerei der Espace Gruppe im 
Zentareal bewundern. Gigantisch, was da 
abgeht. Für den zweiten Teil hatte Jules im 
Bären zum Nachtessen reserviert. In die-
sem Jahr wurde der Anlass mit den Partne-
rinnen durchgeführt. 
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Auch in diesem Jahr durften wir Ehrenmit-
gliedern zu einem runden oder hohen Ge-
burtstag gratulieren. Markus Moser wurde 
am 24. November 60jährig. Mit einer Dele-
gation des TVO’s besuchten wir den Jubilar 
zu Hause und überbrachten die besten 
Wünsche. Ruedi Vollmar wurde am 9. März 
87jährig, Fritz Wyler am 28. April 94jährig, 
und Paul Haller am 23. Dezember 82jährig. 
Danke Jules für die Organisation und den 
Einsatz zum Wohle unserer Ehrenmitglie-
der. 

Finanzen 
In diesem Jahr hat Daniel Muster zusam-
men mit Sandra Schlunegger die Finanzen 
des TVO überwacht. Umsichtig schaute er 
auf die Einnahmen und Ausgaben, um nicht 
rote Zahlen präsentieren zu müssen. Daniel 
achtete immer genau darauf, dass die Aus-
gaben auch budgetiert wurden, um eine 
genaue Zuordnung der Ausgaben zu errei-
chen. Nur so ist eine einwandfreie Buchhal-
tung zu führen. Die genaue Jahresrechnung 
lag zum Zeitpunkt des Schreibens dieses 
Jahresberichtes noch nicht vor. 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Finanzen 
ist sicher das Lotto. Unter der Leitung von 
Daniel Muster und seiner eingespielten 
Crew konnten wir ein gutens Resultat erzie-
len. Danke Daniel für deinen Einsatz als 
Lottochef. In diesen Dank schliesse ich die 
gesamte Lotto-Crew mit ein. Für das nächs-
te Jahr muss die Stelle des Lotto-Einkaufs 
neu besetzt werden. Unser bewährtes 
Team mit Katrin Steinmann und Brigitte 
Pauli hat diese Tätigkeit abgegeben. Einen 
speziellen Dank an Beide für die ideenrei-
chen Einkäufe und Zusammenstellung der 
Preise. 

Ein besonderer Dank gebührt 

- den Ehrenmitgliedern und Spendern 
- der Gemeinde Ostermundigen 
- den Inserenten in unserem Vereinsorgan 

„Ostermundiger Turner“ 
- unseren Passivmitgliedern 
- unseren treuen Lottospielerinnen und -

spielern 

für die stete Unterstützung des TV Oster-
mundigen. 

Wertvolle Arbeit leisten die zahlreichen 
Helferinnen und Helfer, die sich uneigen-
nützig für den Turnverein zur Verfügung 
stellen, ohne eine Entschädigung zu erhal-
ten. 

Vereinsorgan / PR / Information 
In den Medien, insbesondere der „Bantiger 
Post“ und der „Grauholz Post“, wurde über 
unsere Vereinsaktivitäten berichtet. Wir 
werden uns bemühen, im nächsten Jahr 
dieses Medium vermehrt zu nutzen, auch 
wenn das Internet immer mehr an Bedeu-
tung zunimmt. Es ist immer noch eine gute 
Plattform, um ein breites Publikum zu errei-
chen. 

Für den attraktiven und übersichtlichen 
Internet-Auftritt (www.tvostermundigen.ch) 
zeichnen sich Carine Bommeli und Marco 
Balmer verantwortlich. Sie haben mit viel 
Herzblut unsere Homepage gepflegt. So-
bald die Berichte vorlagen, wurden diese 
rasch im Net veröffentlicht. Der neue Auftritt 
der Homepage TVO hat guten Anklang 
gefunden.  

Riegen 
Seit einem Jahr arbeiten wir im Jugendbe-
reich mit dem SATUS zusammen. Dies 
zeigte sich auch an den tollen Darbietungen 
am UA.  

Auch im vergangenen Jahr hatten die Juge-
ler zwei resp. drei wichtige Termine. Das 
Jugendlager, welches wiederum in Langen-
thal stattgefunden hatte, fand sehr guten 
Anklang. Am Jugendsporttag konnte das an 
Trainings Erlernte an einem Wettkampf 
gezeigt werden. Mit dem UA wurde das 
aktive Jugijahr mit dem letzten Höhepunkt 
abgeschlossen. 

Nadine Hannich hat im vergangenen Jahr 
für sehr viele positive Schlagzeilen im TVO 
gesorgt. Kusi Brönnimann konnte Nadine 
auf die Wettkämpfe jeweils gut vorbereiten. 
Herzlich Gratulation zu diesen tollen Leis-
tungen. 
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Unsere traditionellen Sparten wie Allround, 
Leichtathletik und Korbball wurden für die 
zwei Turnfeste (Lyss und Herzogenbuch-
see) fleissig trainiert. Mit unserem Techni-
schen Leiter, Niklaus Jau - er verstand es 
immer wieder alle zu motivieren - erreichten 
wir gute Resultate. Ihm zur Seite standen 
die Spartenleiter Daniel König (Korbball), 
Roger Kilchör und Jürg Streit (Allround) und 
Markus Brönnimann (Leichtathletik). Auch 
die übrigen Leiter haben mitgeholfen, dass 
die Trainings optimal gestaltet werden 
konnten. Im Hintergrund wurde auch daran 
gearbeitet, dass am ETF07 wieder mit den 
Sparten Gymnastik und GETU der Wett-
kampf bestritten werden kann. 

Auch in der vergangenen Saison konnte die 
Berg- und Skiriege am Steinbockrennen 
alle Steinböcke nach Ostermundigen ent-
führen. Leider war in diesem Jahr kein 
Hüttenrennen möglich. Das Wetter hatte 
nicht mitgespielt. Im Weiteren fand die 
Bergturnfahrt wegen mangelnder Beteili-
gung nicht statt. Es lagen nur gerade 3 
Anmeldungen vor. Hoffen wir, dass diese 
Anlässe im kommenden Jahr wieder statt-
finden können. Denn auch solche Anlässe 
tragen zur Kameradschaft und Zusammen-
gehörigkeit des TVO’s bei. 

Die Männerriege hatte mit dem Besuch des 
TF in Herzogenbuchsee die Vorbereitungs-
phase für das ETF07 eingeläutet. Wieder 
einmal konnte ich zu den guten, resp. sehr 
guten Leistungen gratulieren. 

Der Unterhaltungsabend wurde zum ersten 
Mal mit den Vereinen SATUS / DTVO und 
TVO durchgeführt. Er wurde ein voller Er-
folg, nicht zuletzt durch das Rahmenstück, 
geschrieben von Ruth Grossenbacher. 
Auch die einfallsreichen Darbietungen ha-
ben dazu beigetragen. Angefangen hat es 
bereits im Eingangsbereich, dieser ist her-
vorragend gestaltet worden. Danke an das 
OK, die Leiterinnen und Leiter sowie allen 
Helfern für euren grossen Einsatz. 

Turnen für Alle erfreut sich nach wie vor 
einer grossen Beliebtheit. Von Seiten des 
DTVO leiteten weiterhin Elisabeth Aeschli-
mann & Fränzi Baumgartner. Auch der TVO 

sollte, wenn möglich wieder Leiter zur Ver-
fügung stellen. Nur so kann der Aufwand 
auf mehrere Personen verteilt werden. 

Anlässe und Aktivitäten 
Im vergangenen TVO Jahr waren sicher die 
zwei Turnfeste in Lyss und Herzogenbuch-
see die Höhepunkte. Diese wurden als 
erste Standortbestimmungen für das ETF07 
in Frauenfeld genutzt. Leider ohne die 
Gymnastik- und Getu-Riege. 

Auch die übrigen Anlässe, wie die Turnfahrt 
(Kaspar Bönzli & Nadine Schenk), die 
Nachwuchswettkämpfe erdgas athletic cup 
(Daniel König), der Herbstmärit (Katrin 
Steinmann TVO, Evelyne Ammann DTVO), 
das Kegelturnier (Daniel Muster) sowie das 
Lotto (Daniel Muster) sind wichtige Anlässe 
des TVO. Über all diese Wettkämpfe wurde 
schon ausführlich in den verschiedenen 
Ausgaben des Ostermundiger Turners 
berichtet. Es lohnt sich, diese Berichte 
jeweils zu lesen, um Details zu erfahren. 

Verbände 
Der TVO nahm an Versammlungen und 
Konferenzen teil, wo die neusten Informati-
onen über das Turnen in der Schweiz und 
der Region vermittelt wurden. Erfreulich ist, 
dass der TV Biglen im Jahr 2009 ein TBM-
Turnfest organisiert. 

Im TBM /STV arbeiten auch weiterhin vier 
resp. fünf TVO-ler an vorderster Front mit. 
Daniel Michel, Daniel Muster sowie Richard 
Hübscher vertreten den TVO im TBM. Karin 
& Christian Lanz und Sandra Schlunegger 
arbeiten in der Region 5 auf STV-Ebene 
mit. Danke für euren Einsatz.  

Der TVO hat sich für die Durchführung der 
DV-TBM im Jahr 2008 beworben und den 
Zuschlag erhalten. 

Ausblick ins Jahr 2007 
In der Hauptriege ist eine erfreuliche Wen-
de sichtbar. In der Geräteriege wird neu 
wieder ein Schaukelringprogramm angebo-
ten, welches am TF im Seeland als Haupt-
probe für das ETF07 wettkampfmässig 
gezeigt wird. Auch die Gymnastikriege hat 
das Training wieder aufgenommen, um im 
2007 an Wettkämpfen teilnehmen zu  
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können. Mit der neuen Volleyball-Gruppe 
bietet der TVO eine weitere Trainingsmög-
lichkeit an. Bereits nehmen die Turnerinnen 
und Turner an der Meisterschaft teil. Danke 
an alle Leiter für den tollen Einsatz, um das 
TVO Schiff auf dem richtigen Kurs zu hal-
ten. 

Mit diesem Jahresbericht geht wieder ein-
mal ein sehr erfolgreiches TVO Jahr zu 
Ende. Unsere Ziele für die nächsten Jahre 
wurden gesetzt. Teilnahme an einem Regi-
onalturnfest (MR am TF Frauen / Männer / 
Senioren, Aktive am TF TBS) und am 
ETF07 in Frauenfeld mit der Männerriege 
und der Aktivriege. Die Gymnaestrada wird 
für einige TVO-ler ein weiterer Höhepunkt 
sein. 

Der Weg für das TVO-Schiff wurde festge-
legt. Nun gilt es, den Kurs weiter zu verfol-
gen und weiterhin an der 

- weiteren Entwicklung der Jugendriege 
- weiteren Stärkung der Hauptriege 
- guten Zusammenarbeit mit dem DTVO 

und dem SATUS 
- Förderung der Zusammengehörigkeit 

zwischen den einzelnen Riegen 
- Durchführung des traditionellen Jugend-

lagers 
- Überwachung der Finanzen 
- Erhaltung des Ostermundiger Turner 

zu arbeiten. 

Ich danke allen herzlich, welche unseren 
Turnverein Ostermundigen unterstützen 
und helfen, ihn weiter zu entwickeln. Ein 
weiterer Dank gebührt unserem Bären-
Team für die stets gute Bewirtung in unse-
rer „Stammbeiz“. Ebenso gebührt der Ein-
wohnergemeinde Ostermundigen ein herz-
licher Dank für die immer wieder spürbare 
Unterstützung. 

Eine mächtige Flamme entsteht aus einem 
winzigen Funken. 

 

Euer Präsident, Richard Hübscher 

Jahresbericht 2006 des 
Technischen Leiters 
Ein spannendes Jahr 2006 ist zu Ende 
 

Liebe Turnerinnen und Turner, liebe Eh-
renmitglieder, Freunde des Turnsports, 
liebe Sponsoren, ein aufregendes Jahr ist 
vorbei. Im Namen der technischen Leitung 
danke ich euch allen für das vergangene 
Jahr, ein Jahr mit vielen schönen Erinne-
rungen! 

Der TVO führte bereits zum 17. Mal in Fol-
ge ein Trainingsweekend durch. Mangels 
Teilnehmer „nur“ im Mösli Ostermundigen. 
Die 14 anwesenden Turnerinnen und Tur-
ner hatten aber trotzdem den Plausch. 
Nach diesem Anlass ging es nur noch auf-
wärts. Die ersten Höhenpunkte waren si-
cherlich die beiden Turnfeste in Lyss vom 
16. - 18. Juni und in Herzogenbuchsee vom  
23. - 25. Juni. Weil wir weder in der Gym-
nastik noch im Geräteturnen mit einem 
Programm aufwarten konnten, starteten wir 
seit langem an den Kantonalen Meister-
schaften im Vereinsturnen nicht. Diese 
Tatsache ist Grund genug etwas daran zu 
ändern. An den verschiedenen Meister-
schaften im Einzel-Geräteturnen und in der 
Leichtathletik wurde der Grundstein gelegt, 
dass wir mit dem TVO weiterhin im Ge-
spräch blieben. Die Männer kämpften in der 
Winter- und Sommermeisterschaft im Korb-
ball um möglichst viele Punkte. Der erdgas 
athletic cup wurde organisiert und durchge-
führt. Am Herbstmärit wurde eine Raclette-
stube betrieben, und parallel dazu eine 
super Turnshow geboten. Zu guter Letzt ist 
mit einem Grossaufgebot das Lotto zeleb-
riert worden. Im Verlauf des Jahres konnten 
wir immer wieder neue Gesichter kennen 
lernen. Es zeichnete sich schon bald einmal 
ab, dass wir im nächsten Jahr wieder eine 
Kleinfeldgymnastik- und ein Schaukelring-
programm haben werden. Die Volleyball-
gruppe wurde zusehends grösser. In der LA 
machte uns insbesondere Nadine Hannich 
mit ihren tollen Resultaten viel Freude.  
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Nadine brachte den TVO auch immer wie-
der in die verschiedenen Zeitungen. Bravo! 
Mit den vielen schönen Darbietungen in den 
Einzelwettkämpfen machten auch die Gerä-
teturner immer wieder von sich reden. Der 
Hallenbetrieb machte je länger das Jahr 
dauerte umso mehr Spass!  

Nach all dem kam im November „Ds falt-
sche Märli“ dazu. Mit dem DTVO und erst-
mals mit dem SATUS bekam unser Jahres-
höhepunkt ein neues Gesicht. Der Unterhal-
tungsabend 2006 gefiel, kam bei Jung und 
Alt sehr gut an und war für unseren schö-
nen Turnsport beste Werbung. Unser Ziel 
ist es, diesen Schwung in die Halle zu tra-
gen und den guten Zusammenhalt mit den 
beiden Vereinen weiterhin pflegen zu kön-
nen. All den Zwergen, Holzhackern, Pilzen, 
Rotchäpplis, Hexen, Kobolden und Riesen 
danke ich noch einmal von ganzem Herzen, 
ihr wart alle Spitze! Ein besonderer Dank 
gehört Ruth und Res Grossenbacher! Ruth 
schrieb das Märli und führte Regie, Res als 
OK Präsident „schriss am Chare“ und war 
überall zur Stelle. Dir zwöi sit „henne guet“! 

An dieser Stelle bedanke ich mich einmal 
mehr bei unseren Spartenleiterinnen und -
Leitern! Ohne den Einsatz von Karin Delay 
(TK-Sekretärin), Dänu König (Korbball, 
Spiel), Chrigu Lanz mit Antonia Schärer 
(Gymnastik), Dänu Michel mit Antonia 
Schärer (Getu), Dänu Michel (J&S Coach), 
Kusi Brönnimann (Vize TK-Chef, LA), Ro-
ger Kilchör und Jürg Streit (Allround), Dänu 
Michel und Nadine Schenk (Volley) und den 
anderen vielen Helferinnen und Helfern 
würde unser Turnbetrieb nicht funktionie-
ren. Mit Jürg Streit wurde ebenfalls ein 
Materialchef gefunden. Mit ihm werden wir 
sicher viel Freude haben. Damit Jürg auch 
mit uns Freude hat, braucht es von jedem 
Einzelnen mehr Ordnungssinn, welcher in 
letzter Zeit sehr zu wünschen liess. Jürgli, 
dir ganz herzlichen Dank! 

Nachfolgend werde ich nicht mehr gross in 
die Vergangenheit schweifen, sondern viel 
mehr mit viel Freude und Zuversicht in die 
Zukunft schauen. 

Mit viel Power nach Frauenfeld  
ans ETF07 
Schaukelring, Gymnastik-Kleinfeld, Fach-
test Allround, Fachtest Korbball, Schleuder-
ball, Weitsprung und Pendelstafette 80m 
sind unsere Disziplinen an den beiden 
Turnfesten. Zurzeit gibt’s polysportive Kost 
mit viel Freude und Fun in und neben der 
Mösli Halle. Ebenfalls läuft die Korbball und 
Volleyball Wintermeisterschaft. Für geselli-
ge Anlässe empfiehlt sich unsere Skihütte 
auf der Metschalp bei Frutigen. Unser Hüt-
tenwart Ivan Berger (079 705 12 21) nimmt 
Reservationen gerne entgegen. Parallel zu 
all diesen Aktivitäten spielen die Korbballer 
und Volleyballer ihre Turniere und die Ein-
zelturnerinnen und Einzelturner bestreiten 
die verschiedenen Wettkämpfe. Mit dem 
Trainingsweekend (der Ort ist noch nicht 
bekannt) vom 28. + 29. April 2007 wollen 
wir das im Winter geübte ausfeilen und 
verfeinern. Am 1. Juniwochenende vom 1. 
bis 3. Juni 2007 ist dann in Rapperswil am 
„Seeländischen“ die Hauptprobe für das 
Eidgenössische in Frauenfeld auf dem 
Programm. Das ETF07 wird sicherlich un-
ser Highlight. Die ganze Schweiz wird vom 
14. bis 24. Juni 2007 nach Frauenfeld 
schauen, wo sich 55’000 Turnerinnen und 
Turner aus 1’830 Vereinen aus der ganzen 
Schweiz und benachbarten Ländern in den 
verschiedensten Disziplinen messen wer-
den. Auch wir sind ein Teil davon. Mit 37 
Turnerinnen und Turnern (19 mehr als 
2006) bestreiten wir die eingangs erwähn-
ten Disziplinen. Schon heute freuen wir uns, 
dass wir nach dem Wettkampf mit unserer 
Männerriege auf die tollen Resultate an-
stossen dürfen. Wer vom ETF etwas erle-
ben möchte, hat mit der Festkarte die Mög-
lichkeit, zweimal nach Frauenfeld zu fahren. 
In der Festkarte sind nämlich zwei Fahrten 
vom Wohnort aus nach Frauenfeld und 
wieder zurück enthalten. Wer keine Fest-
karte hat, weil er am ETF nicht startet, hat 
trotzdem dieselbe Möglichkeit und kann 
sich eine Festkarte für Supporter zum Preis 
von Fr. 50 kaufen. Also wir sehen uns in 
Frauenfeld! 
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Mit grosser Freude nutzen wir nun die Trai-
nings vom Dienstag, Donnerstag oder Frei-
tag (siehe Trainingsplan). 

Von der technischen Seite sind wir bestrebt 
immer wieder Kurse zu besuchen, um neue 
Ideen zu sammeln. Nebst all den erwähnten 
Anlässen gibt’s sicherlich noch manchen 
anderen Anlass, welcher genauso viel Auf-
merksamkeit verdient hat und auf die Mithil-
fe vom ganzen TVO angewiesen ist! 

Ihr seht, im TVO steckt Power! 

Schlusswort 
Mein fünftes Jahr als Oberturner neigt sich 
dem Ende zu. Dank der Unterstützung aller 
TK-ler war es für mich ein erfolgreiches 
Jahr. Das nächste Jahr wird für mich das 
letzte als Oberturner sein. Mein persönli-
cher Wunsch ist es, dass ich meinem Nach-
folger, welcher noch nicht gefunden wurde, 
einen gesunden, motivierten und fröhlichen 
Verein übergeben kann. Mit diesen Worten 
wünsche ich euch bereits heute, eine gute, 
unfallfreie Saison 2007 mit viel POWER!  

Euer Oberturner, Chlöisu Jau 

 

Jahresbericht 2006 des  
Jugendriegenhauptleiters 
und J+S Coachs 
Wieder war die erste Aktivität mit der ge-
samten Jugend das Trainingsweekend vom 
8./9. April 2006. Was mich sehr freute, war 
grosse die Teilnahme an diesem Weekend. 
Alles in allem waren wir 42 Turnerinnen und 
Turner. Insgeheim hoffte ich, dass wir auch 
all diese für unser kommendes Jugendlager 
begeistern könnten. 

Bereits im März gab es die ersten Wett-
kämpfe. Ich muss sagen, es ist erfreulich, 
immer wieder über die guten Resultate zu 
lesen, die unsere Jugeler an diesen vielen 
Wettkämpfen erzielen. Diverse Male er-
reichten wir glorreiche Podestplätze und 
fast unzählige Auszeichnungen. Gratulation 
an alle, die eine Medaille mit nach Hause 
nehmen konnten. 

Gute Arbeit leisteten alle Leiterinnen und 
Leiter, die unsere Kids zu solchen Leistun-
gen motivieren und begleiten können. Vie-
len Dank euch alle. Es ist super, dass ihr 
eure Zeit für eine solche Sache investiert! 

Zum dritten Mal in Folge führten wir das 
Jugendlager in Langenthal durch. Einen 
kleinen Unterschied gab es doch. Zum 
ersten Mal wurden wir in eine andere Un-
terkunft einquartiert. Dafür durften wir die 
Drei-Fach-Turnhalle benützen. Es war 
wieder ein tolles Lager und ich hoffe, dass 
sich noch mehr Turnerinnen und Turner für 
diesen Anlass motivieren können und un-
bedingt mit uns diese Woche verbringen 
wollen! Über den Mittag und zum Nachtes-
sen begaben wir uns, wie letztes Jahr, in 
die Mensa. Leider war das Essen dieses 
Mal nicht so gut. Vor allem war es nicht 
unbedingt jugendgerecht. Ich freue mich 
schon auf das nächste JULA. Da werden 
wir wieder mal von einer eigenen Kochcrew 
verwöhnt! 

Ein voller Erfolg waren die Vorführungen 
am Herbstmärit. Von allen Seiten her hörte 
man nur Gutes! Dies ist nach wie vor eine 
ausgezeichnetet Plattform, um sich als 
Verein präsentieren zu können. Dieses Jahr 
war gespickt mit vielen Vorführungen, und 
man wollte ja auch nicht immer dasselbe 
zeigen. 

Deshalb wurde gleich nach dem Herbstmä-
rit für den Unterhaltungsabend trainiert. Ein 
Kompliment an alle! Es war super, wie ihr in 
den Trainings mitgemacht und vollen Ein-
satz gezeigt habt. Ich hoffe ihr hattet genau 
so viel Freude an der Sache wie wir Leiter! 
Wer weiss, vielleicht ist noch immer ein 
Zwerg irgendwo in der Luft und wird von 
umher tanzenden Affen beobachtet. 

Dieses Jahr war der Jugendsporttag ein-
fach ein Einzelwettkampf. Die Ausschrei-
bung für den nächsten Sporttag ist gekom-
men; da wird es garantiert wieder ein zwei-
tägiger Anlass werden. 

Daniel Michel 
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Jahresbericht 2006 der 
Männerriege 
1. Das Vereinsjahr 2006 
An der 54. Hauptversammlung vom 13. 
Januar 2006 wurden u.a. die Jahresrech-
nung 2005 verabschiedet sowie das Budget 
und das Tätigkeitsprogramm 2006 geneh-
migt. 

Der Start ins neue Vereinsjahr mit 98 Mit-
gliedern und folgendem, wieder gewähltem 
Vorstand, konnte vollzogen werden: 

Obmann und Delegierter  

im Vorstand des TVO: Kaspar Bönzli 

Hauptleiter und  
Vizeobmann: Peter Kormann 

Sekretär: Otto Stalder 

Kassier: Rolf Schneiter 

Vertreter Veteranen: Louis Schoch 

Die anstehenden Geschäfte wurden an vier 
Vorstandssitzungen behandelt. 

Leider mussten wir in diesem Jahr zwei 
langjährigen, flotten und aktiven Turnkame-
raden die letzte Ehre erweisen. Am 7. April 
verstarb Franz Kilchenmann (41 Jahre 
Mitglied) und am 1. Oktober folgte ihm Max 
Rietmann (49 Jahre Mitglied). Beide werden 
uns in guter Erinnerung bleiben. 

2. Turnbetrieb 
Der Turnbetrieb und der Turnstundenbe-
such waren vergleichbar mit den Vorjahren. 

Die Herausforderung für 2006 war das 
Verbandsturnfest Oberaargau-Emmental in 
Herzogenbuchsee. Nach wie gewohnt seri-
ösem Trainingsaufbau unter der Leitung 
von Peter Kormann starteten wir mit viel 
Selbstvertrauen in den 3-teiligen Wettkampf 
Fit und Fun. Diese Übungen sind uns mitt-
lerweile so in Fleisch und Blut übergegan-
gen, dass wir sie noch im Schlaf, immer im 
Gegenuhrzeigersinn, korrekt ausführen 
könnten. Mit dem 1. Rang in der 3. Stärke-
klasse war das Resultat, wie schon fast 
erwartet, sehr gut. Auch im Einzelwettkampf 
gab es erneut ausgezeichnete Resultate zu 

beklatschen. Hans Hasler wurde Sieger der 
Kategorie L und Robert König zweiter in der 
Kategorie K. Von 14 Einzelturnern erkämpf-
ten sich 7 die Auszeichnung.  

3. Gesellige Anlässe 
Die Wanderungen und die Wandertage 
konnten auch in diesem Jahr wieder viele 
Kameraden mobilisieren. Aber auch die 
Skitage, mit unserem Skilehrer Paul 
Schopfer haben bei einigen Kameraden 
einen festen Platz in der Agenda. 

Die Wandertage, bestens vorbereitet und 
organisiert von Otto Stalder, brachten uns 
in diesem Jahr die Lenzerheide und deren 
Umgebung etwas näher. Leider konnte Otto 
Stalder aus gesundheitlichen Gründen 
selber nicht dabei sein. 36 Wanderer durf-
ten bei vorwiegend gutem Wetter das viel-
seitige Wandergebiet kennen und schätzen 
lernen. Die Wanderungen mit unterschiedli-
chem Schwierigkeitsgrad wurden von Ro-
bert König, Louis Schoch und mir geleitet. 
Auch die Bündnerspezialitäten kamen im 
Hotel Collina (Basislager) nicht zu kurz. Das 
Ganze wurde am letzten Tag in Parpan mit 
luftgetrocknetem Bündnerfleisch und einem 
guten Tropfen noch abgerundet. 

Von den monatlichen Wanderungen wurden 
bis zum Redaktionsschluss alle wie geplant 
durchgeführt. Auch Jules Stadelmann konn-
te nach zwei abgesagten Wanderungen 
wieder einmal punkten. Obwohl bei schöns-
tem Wetter gestartet, schon kurz nach dem 
Mittagessen alle kalte und nasse Füsse 
bekamen (Kneippanlage) und am Nachmit-
tag ein Gewitterregen zeigte, was in einer 
UNESCO Biosphäre alles möglich ist, war 
der Ausflug ein Erfolg. 

Am 26. September führten wir die 100. 
Wanderung durch. Zur Erinnerung, die 
erste Wanderung fand am 19. März 1998 
statt. Trotz schlechten Wetterprognosen 
machten sich 22 Wanderer (10 Arbeiter und 
12 Geniesser) bei guten Bedingungen auf 
unterschiedlichen Routen auf den Weg 
nach Eggiwil. Leider konnte der „Vater“ der 
monatliche Wanderungen, Heiri Stettler, 
wegen eines Spitalaufenthaltes nicht dabei 
sein. 
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Allen Wanderleitern, die auch in diesem 
Jahr interessante und abwechslungsreiche 
Wanderungen organisiert haben, sei an 
dieser Stelle herzlich gedankt. 

Zum letzten Stelldichein trafen sich zum 
Jahresabschluss noch einmal 53 Kamera-
den im Ziegelhüsi. Das Kegeln und das 
Pfeile Werfen wurden von allen mit mehr 
oder weniger Ambitionen in Angriff genom-
men. Als glücklicher Gewinner stand Arthur 
Reber vor René Staub und Walter Bruderer 
fest. 

Herzlichen Dank den Organisatoren Hans 
Hasler und Robert König. 

4. TVO Anlässe 
- Turnfahrt nach Schwarzenburg: Wie im 

letzten Jahr ganz allgemein wenig Inte-
resse und daher eine schwache Beteili-
gung. 

- erdgas athletic cup und Lotto: Mit der 
tatkräftigen Unterstützung der Männerrie-
ge konnten diese Anlässe durchgeführt 
werden, wobei der Aufwand beim Lotto in 
diesem Jahr besser belohnt wurde als im 
2005. 

- Kegelturnier: In diesem Jahr war die 
Männerriege mit 7 Teilnehmern recht gut 
vertreten und hat u.a. mit den Rängen 2 
bis 5 gute Resultate auf die Bahn gelegt. 

- ds faltsche Märli: Als Förster konnte sich 
die Männerriege gut in Szene setzen und 
so den erfolgreichen Unterhaltungsabend 
mit gestalten. 

5. Ausblick 2007 
Das Turnen, resp. die Turnfeste kommen 
auch in diesem Jahr nicht zu kurz. 

Am 9. Juni starten wir am TBM-Turntag in 
Niederscherli, zur „Hauptprobe“ für das 
Eidgenössische Turnfest in Frauenfeld (14.-
24. Juni). Dieses Turnfest wird für einige 
von uns der Abschluss einer langen Tur-
nerkarriere mit Turnfestbeteiligung sein. Im 
„zweiten Glied“ werden wir uns aber weiter-
hin aktiv betätigen und mit regelmässigem 
Training versuchen, möglichst lange eine 
hohe Lebensqualität zu erhalten.  

Diverse Wanderleiter haben sich an der 

Gestaltung der Wanderungen 2007 beteiligt 
und ein vielfältiges Programm zusammen-
gestellt. Die Skitage wurden ebenfalls fest-
gelegt und auch die Wandertage sind auf 
dem „Schlitten“. Die Entdeckung des Tog-
genburgs ist angesagt. Unter der Leitung 
von Robert König werden wir die Schönhei-
ten dieser, für viele sicher neue Gegend, 
kennen lernen. Dazu ist Wildhaus ein idea-
ler Ausgangspunkt.  

6. Danken 
Danken möchte ich meinen Vorstandskolle-
gen für die gute Zusammenarbeit während 
des Jahres. Der Dank geht aber auch an 
alle, die die Männerriege, den TVO und 
auch mich während des Jahres tatkräftig 
unterstützt haben. 

Ich wünsche der ganzen Turnerfamilie des 
TVO und deren Angehörigen ein gesundes, 
unfallfreies und erfolgreiches 2007. 

Der Obmann der Männerriege 

  
 

Jahresbericht 2005/06 der 
Berg- und Skiriege 
Zum ersten Mal habe ich die Ehre, als Ob-
mann den Jahresbericht der Berg und Ski-
riege zu verfassen. Was soll ich sagen, es 
war ein Bombenjahr!!! 

Zuerst waren wir ja noch sehr skeptisch, 
weil kurz nach dem Einfahrtag der grosse 
Schnee kam. Ob dieser bis Ostern reichen 
wird? Und ob er reichte! Einen Wahnsinns-
winter haben wir hinter uns, mit sehr lan-
gen, sehr guten Pistenverhältnissen. Noch 
zur Hütteputzete am 29. April hatte es so-
viel Schnee, dass man nicht zur Hütte fah-
ren konnte. 

Jetzt aber der Reihe nach. Wie jedes Jahr 
begann die Saison mit dem üblichen Pro-
zedere beim Beziehen der Hütte. Doch eine 
neue Herausforderung gab es.  
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Diese Errungenschaft ist wirklich eine Auf-
wertung der Hütte und wird von allen sehr 
geschätzt. Vielen Dank noch mal den fleis-
sigen Helfern! Jürg Streit, Daniel Kilchen-
mann, Niklaus Jau und Daniel König (Flü-
ckiger Holzbau). 

Weitere Höhepunkte waren das Steinbock- 
und das Hüttenrennen. Leider war das 
Wetter genau an diesen beiden Daten nicht 
auf unserer Seite. Das Steinbockrennen 
wurde beinahe vom Winde verweht und 
konnte nur mit Biegen und Brechen durch-
geführt werden. Nichts desto trotz verteidig-
ten die Mundiger ihre Titel aus dem letzten 
Jahr. Bis zum Schluss war es aber sehr 
spannend, da sich bei diesen Verhältnissen 
niemand so richtig einschätzen konnte. 

Beim Hüttenrennen war dann aber endgül-
tig Schluss. Bereits am Samstag war es 
warm und stürmisch, in der Nacht und am 
Sonntagmorgen begann es zu regnen, und 
so musste das Rennen abgesagt werden. 
Auf solche Wetterkapriolen sind wir ab jetzt 
vorbereitet. Bitte beachtet das Verschiebe-
datum im Tätigkeitsprogramm! 

Leider gibt es noch mehr unerfreuliches zu 
berichten. Im Allgemeinen ist eine eher 
schwache Beteiligung an verschiedenen 
Anlässen festzustellen. Das lässt die Frage 
aufkommen, ob das Tätigkeitsprogramm 
noch den heutigen Ansprüchen der Berg- 
und Skiriegeler entspricht? Jedenfalls wäre 
es eine Honorierung der Organisierenden, 
wenn die Anlässe besser besucht würden! 
Erste Schritte wurden bereits unternom-
men. So wurde dieses Jahr kein Fischfrass 
durchgeführt, dafür ist im Programm neu 
ein Pilzessen geplant. 

Die Bergturnfahrt musste wegen Terminkol-
lisionen beim Organisator Kusi abgesagt 
werden. Er musste unerwartet an einem 
Schweizerfinal der Jugeler seines Amtes 
walten. Am Velo OL war die Beteiligung 
auch sehr schwach, und an der Hütteputze-
te war ein absolutes Minimum von sechs 
Nasen bereit sich mit Gummihandschuhen 
auszustatten und unser Bijou auf Hoch-
glanz zu polieren.  

Sehr kurzfristig auf die Vorstandssitzung 
am 7. April hat uns Daniel Kilchenmann 
Richtung Kanada verlassen. Ich habe das 
Amt als Hüttenwart ad interim übernom-
men. Glücklicherweise stellte sich aber bald 
darauf Ivan Berger zur Verfügung. Er hat 
sich bereits sehr gut in sein Amt eingelebt, 
und muss jetzt nur noch von der HV ge-
wählt werden. Wir wünschen beiden viel 
Glück in der Zukunft und danken ihnen für 
ihre Arbeit. 

Zum Schluss möchte ich meinen 
VorstandskameradenInnen ganz herzlich 
für ihren Einsatz danken. Ohne ihre gute 
Unterstützung wäre mein erstes Amtsjahr 
nicht so reibungslos über die Bühne gegan-
gen. 

 

Für die Zukunft wünsche ich allen viel Glück 
und eine unfallfreie Saison! 

 

Der Obmann BSR, Roger Kilchör 
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TVO Lotto, 28./29.10.2006 
Welchen Einfluss hatte das wunderbare 
Herbstwetter im Vorjahr auf das damalige 
Lottoergebnis, und welches waren die fi-
nanziellen Auswirkungen der rauchfreien 
Zeit? Das waren die beiden Fragen, mit 
welchen sich die Lottokommission in der 
Vorbereitung auf das diesjährige Lotto unter 
anderem auseinandersetzen mussten. 
Einstimmig wurde in der Lottokommission 
beschlossen, die rauchfreie Zeit beizube-
halten, um möglichst gute Vergleichszahlen 
zu gewinnen. Als der Saal am Sonntag-
nachmittag bei idealem Lotto-Wetter (wäh-
rend des Rauchverbots) praktisch vollstän-
dig besetzt war, schienen die Antworten auf 
die eingangs erwähnten Fragen klar zu 
sein. Dass der diesjährige Reingewinn weit 
mehr als doppelt so hoch wie der letztjähri-
ge sein wird, zeigt auch, dass es wohl doch 
nur am Wetter lag. Allerdings handelt es 
sich hierbei bloss um eine vorsichtige 
Schätzung, weil die exakte Abrechnung des 
Lottos 2006 bei Redaktionsschluss noch 
nicht vorlag. 

Aber auch für das Lotto 2007 sind ein paar 
Fragen zu klären, die aber ganz anderer 
Natur sind. Wer wird sich um den Preisein-
kauf, die Gangvorbereitung und um die 
Werbung kümmern? Wegen der Rücktritte 
von Katrin Steinmann, Brigitte Pauli und 
Carine Bommeli sind im Augenblick drei 
wichtige Chargen unbesetzt. Wenn bis zur 
Hauptversammlung Mitte Februar 2007 
keine Nachfolger(innen) gefunden werden 
können, ist es nicht mehr möglich, dass das 
Lotto in der bisherigen Form durchgeführt 
wird. Möglicherweise werden wir sogar 
ganz auf das Lotto verzichten müssen, was 
enorme Auswirkungen auf den Mitglieder-
beitrag hätte. Zwar haben sich bereits Frei-
willige gemeldet, welche beim Preiseinkauf 
mithelfen würden, aber es ist nach wie vor 
niemand bereit, die Verantwortung zu über-
nehmen.  

Die verbleibenden fünf Kommissionsmit-
glieder sind voller Tatendrang und hoffen, 
dass möglichst bald eine Lösung gefunden 
wird. 

Daniel Muster 
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UA TVO / DTVO / SATUS 
24. – 26. November 2006 
«Ds faltsche Märli» 
 

Hihoo, Hihoo – etwas leiser als auch schon! 
Es ist Sonntag, 26. November 2006. 19.30 
Uhr. Die letzten Aufräumer/innen – oder der 
harte Kern – sitzen hinten im Tell-Saal am 
Tisch und lassen sich die Resten aus der 
Hexenküche schmecken. Wir haben’s und 
wir sind auch ziemlich geschafft! Würden wir 
es wieder packen? 

Die Idee, dass die Vereine TVO und DTVO 
gemeinsam mit dem SATUS einen Unterhal-
tungsabend durchführen könnten, entstand 
im Jahr 2005 – im Anschluss an die Veran-
staltung «Netzwerk Sport» in Ostermundi-
gen. Im gemütlichen Teil nach der Sitzung 
beschlossen die Vertreter/innen der drei 
Vereine, die guten Vorsätze und Ideen bei 
nächstmöglicher Gelegenheit (eben zum 
Beispiel dem Unterhaltungsabend) in die Tat 
umzusetzen. Eine gute Idee! 

Gesagt, getan – nun hiess es planen, disku-
tieren, Ideen entwickeln, Aufgaben verteilen, 
Material besorgen und zupacken. Für alle 
Aufgaben fanden sich – zum Teil in allerletz-
ter Stunde (Danke an die Beleuchter!) – 
einsatzfreudige Mitglieder aus den drei Ver-
einen, und so konnten wir am 24. November 
2006 die Türen zur Premiere öffnen und 
unsere Gäste in die Zauberwelt des Mär-
chens entführen. 

Schon der Bereich vor der Kasse war mehr 
als einen Blick wert. Liebevoll und mit Fan-
tasie und verschiedensten Materialien ha-
ben Lucia Müller und Bettina Amman den 
ganzen Eingangsbereich in eine Märchen-
welt verwandelt, den Boden mit trockenem 
Laub belegt und die Wände mit Ästen ver-
ziert. Wer hat wohl alle elf versteckten Mär-
chen entdeckt? Unsere Besucher/innen 
waren meist noch am Staunen, als ihnen am 
Eingang schon eine Tasse  

«Hexenblut-Bowle» offeriert wurde. Ob es 
die Bowle war, die Lust auf weitere Verpfle-
gung aus der Hexenküche weckte? Jeden-
falls waren die SATUS Turner/innen im 
Office vor allem in den Pausen richtig am 
Herumwirbeln. «So viele Hotdogs – das 
hätten wir uns nie zu träumen gewagt. Wir 
waren am Samstag total ausverkauft!» 

Während sich die Gäste im Saal einrichte-
ten, ging es in der Garderobe hoch und 
manchmal laut zu und her. Kleider, Schuhe, 
Kostüme, Material, Verpflegung, Schmink-
zeug, Beamer, Leinwand, und dazu alle 
Akteure und Akteurinnen immer noch mehr 
oder weniger angespannt. Ich staunte immer 
wieder, dass alle zur richtigen Zeit die richti-
gen Sachen am richtigen Ort wieder beiein-
ander hatten. Aber irgendwie schien es 
einfach zu klappen!  

«Ds faltsche Märli» bot auf der Bühne ein 
unterhaltsames und abwechslungsreiches 
Programm. Im ersten Teil entzückten die 
lustigen MUKI Zwerge im Bergwerk gar 
manches Zuschauerherz. Die Vorführung 
der eleganten Fliegenpilze entlockte vielen 
im Saal ein «Ohhhh» und vor allem dann ein 
riesiges «Bravo». Die grosse Schar der 
Wildtiere brachte richtig Leben auf die Büh-
ne – eine gemischte Gruppe der Jugendrie-
gen TVO und SATUS. Aber was machen 
denn die Affen im Wald? Ach ja, wir hatten 
ja eben «ds faltsche Märli»! Die Riesen und 
Kobolde, die Rotkäppchen im Wald verfolgt 
hatten, wurden attraktiv präsentiert als origi-
nelles Schattenspiel. Eine sehr passende 
Form und eine gelungene Abwechslung mit 
sehr guter Wirkung. Ganz fein und leise – 
nach den Klängen einer Kuckuckspfeife - 
ging es bei den Waldbäumen zu und her. 
Die meisten dieser Kinder haben erst im 
Oktober mit Vorschulturnen gestartet. Be-
merkenswert. Das habt ihr wirklich gut ge-
macht. Und genau so machten es auch all 
die kleinen – sorry! jungen - Hexen, die mit 
ihren Besen rassig auf der Bühne herumfeg-
ten. 
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Nach der Pause war Zwergewerfen ange-
sagt. Dass sich für diese Disziplin die Gerä-
te- und Kunstturnerinnen am besten eignen, 
liegt auf der Hand. Die Zusammenarbeit von 
TVO und SATUS hat auch in dieser Num-
mer prima funktioniert. Damit der Wald in 
Schwung bleibt, zogen die Förster mit ihren 
Äxten ein. Nicht still und leise, nein – mit 
rassiger Musik, die das Publikum regelmäs-
sig zum Mitklatschen animierte. «Mier san 
die lustigen Mundiger Buomn!» Dass es im 
Wald nicht nur tagsüber Leben gibt, das 
erkannte, wer einen Blick ins Drachen-
schloss hinein wagte: Fledermäuse, Dra-
chen, Gespenster und Bedienstete – sie alle 
trafen sich in ihren aufwändigen Kostümen 
zum fröhlichen Mitternachtsball. Ob es Kür-
bissuppe gab? Kürbisse gab es nämlich 
anschliessend gleich zuhauf. Elegante SA-
TUS-Mädchen-Kürbisse, die in den Kochtopf 
hinein dann aber auch gleich wieder heraus 
sprangen, elegant natürlich. Zum Schluss 
des Programms wurden die Gäste noch in 
eine andere Sphäre entführt. Ein Himmel 
voller Sterne zum Traumtanzen …. 

All die turnerischen Vorführungen wurden 
umrahmt vom Theaterstück «Ds faltsche 
Märli», das Ruth Grossenbacher eigens für 
diesen Unterhaltungsabend verfasst hat. 
Hihoo, hihoo! Sie ist es auch, die mit Mit-
gliedern aus dem TVO das Theater einstu-
diert und über das ganze Programm Regie 
geführt hat. Dass die drei Zwerge ob der 
vielen Proben manchmal über Kniebe-
schwerden geklagt haben sollen, und dass 
Nik die ersten Versuche auf den Stelzen 
ganz sachte ausgeführt habe, das wollen wir 
hier nicht verschweigen. Man hätte nichts 
von alledem gemerkt. Ihr habt das genau 
gleich gut gemacht wie die Hexe, die auf 
ihren Rollern so elegant über die Bühne 
fegte, dass männiglich meinte, sie fliege 
wirklich mit ihrem Besen herum!  

Nach den Abendvorstellungen bot sich Ge-
legenheit zum gemütlichen Zusammensitzen 
im Saal. Wer mochte, konnte sich im Bistro 
mit Getränken eindecken und das Tanzbein 
schwingen. Vor allem Samstag war die 
Tanzfläche bis zum letzten Musikstück 
proppenvoll von fröhlichen Menschen. John 
& John – wir hätten noch sehr lange weiter 
getanzt! 

 

HERZLICHEN DANK!  

 

Danke vielmal allen Zuschauerinnen und 
Zuschauern für ihr grosses Interesse an 
unserem Unterhaltungsabend. Danke viel-
mal allen Mädchen und Knaben, allen Müt-
tern und Vätern und allen Männern und 
Frauen für ihr engagiertes Mitmachen und 
ihre Unterstützung bei den originellen Vor-
führungen. Danke vielmal den Leiterinnen 
und Leitern fürs Aushecken und Einstudie-
ren der fantasievollen Bühnenvorführungen 
und Kostüme. Danke allen Helferinnen und 
Helfern auf, vor und hinter der Bühne, vor, 
während und nach den Vorstellungen, in der 
Festwirtschaft, bei Tombola und Dekoration, 
beim Bühnenbau, bei der Beleuchtung, beim 
Gerätetransport und schliesslich auch noch 
beim Putzen und Aufräumen. Und ein rie-
sengrosses MERCI an Res und Ruth Gros-
senbacher, die als OK-Präsident resp. Re-
gisseurin nicht nur die Fäden in der Hand 
hatten sondern auch überall tatkräftig zuge-
packt haben. 

Der erste gemeinsame Unterhaltungsabend 
von Turnverein, Damenturnverein und SA-
TUS war ein voller Erfolg. Es hett gfägt! 
Darum: Ja, wir würden es wohl wieder an-
packen! 

Brigitte Schneiter, DTVO 

 

 

 

Viele weitere Fotos online unter www.DTVOstermundigen.ch > Fotogalerie 
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Tombola 
 

Der grosse Unterhaltungsabend unter dem 
Thema “Ds faltsche Märli” ging vom 24. bis 
26. November 2006 mit vielen originellen 
Beiträgen und turnerischen Höhepunkten 
über die Bühne. Im Tell in Ostermundigen 
trugen Klein und Gross aus den drei Turn-
vereinen mit viel Engagement zum guten 
Gelingen dieses Anlasses bei. 

Dank den vielen grosszügigen Geld- und 
Naturalspenden konnten wir unserem Pub-
likum eine prächtige Tombola präsentieren. 
Ein grosses Merci an unsere Gönner, Ver-
einsmitglieder und deren Familien, welche 
uns mit ihren originellen Ideen unterstützt 
und auch motiviert haben. Unsere Vereins-
kassen erhielten dadurch einen willkomme-
nen Zustupf. 

Herzlichen Dank! 
Silvia Kläy und ich waren verantwortlich, für 
die beiden Abendvorstellungen eine Tom-
bola zusammenzustellen. Bettelbriefe wur-
den geschrieben und vertragen, Listen 
erstellt, Preise entgegen genommen, Ein-
käufe getätigt, Preise selber zusammen 
gestellt und wieder Listen vervollständigt. 

Unsere bange Frage: werden wohl die 
Turner/Innen noch an ihre zugesagten 
Preise denken und uns diese in den Tell 
bringen? Ihr habt uns überhaupt nicht im 
Stich gelassen, im Gegenteil! Statt des 
versprochenen einmaligen Preises wurden 
gleich mehrere abgegeben. 

Wir danken allen, welche uns in irgendeiner 
Form unterstützt haben, sei es zum Einpa-
cken, Aufpassen, Chauffieren, Tragen oder 
sonst in irgendeiner wichtigen Form. Dank 
Eurer guten Mithilfe war es möglich, den 
grossen Aufwand rund um die Tombola in 
Grenzen zu halten. Als Lohn konnten zwei 
schöne Tombolas angeboten werden. Ein 
grosses Merci an Euch alle!  

Silvia Kläy und Anita Sahli 

 

 

Ein spezieller Dank geht an alle, welche 
uns mehr als Fr. 50 gespendet haben. 

Und zwar sind das: 

Apotheke Moser 
Lehmann Martin 
Bank Raiffeisen 
Metzgerei Spahni 
Bank Valiant 
Metzgerei Wüthrich 
Barisi & Cie AG 
Michel Karin 
Berner Kantonalbank 
PET Recycling 
Bönzli Kaspar 
Restaurant Beaulieu 
Coiffure Caline 
Restaurant Flamingo 
Coiffure Hair for Flair 
Ristorante D’Abruzzo 
Coiffure Hairstyle 
Rosenkavalier 
Coop 
Sanitär Weiss AG 
Drogerie zur Post AG 
Schneiter Rolf 
Emmi Frischprodukte AG 
Swisscom IT Services 
Friedrich Sportgeschäft 
TIME OUT, Fitnesspark 
Grunder Paul 
VELOPLUS 
Grunder Werner 
Vollmar Rudolf 
Fahrni Verena 
Wahli und Spielmann AG 
FORUM Ostermundigen 
Wasserbettcenter Wyler AG 
Hecke, Uhren-Bijouterie 
Weber Gebrüder AG 
Hess Motorrad AG 
Weber Robert, Spenglerei GmbH 
Hostettler Alfred 
Wyder Elsbeth 
Kiener Gärtnerei 
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Die Bilder .... 
 

 

 

 

 

 

 

 

Bilder 

 

 

 

 

„Die grosse Schar der Wildtiere 
brachte richtig Leben auf die Bühne – 
eine gemischte Gruppe der Jugend-
riegen TVO und SATUS. Aber was 
machen denn die Affen im Wald? Ach 
ja, wir hatten ja eben «ds faltsche 
Märli»!“ 

Unsere drei Zwerge Piccolino (Dani 
Michel), Studente (Beat Grossenba-
cher), Oldie (Res Grossenbacher) und 
... sollten es nicht sieben sein? Da ist 
etwas falsch! 

 

 

Eine der vielen „guten Seelen“ im Hintergrund!  
Gell Ueli, auch der Platz hinter dem Tell muss sau-
ber sein! 
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Dort oben ist der Sternenhimmel! 
Die Gymnastik Show Gruppe des 
TVO zeigte uns, wo die Sterne sind. 

 

Bedrohlich sieht der 
Riese Optimo aus (Nik-
laus Jau zeigt seine 
Standfestigkeit auf Stel-
zen), aber er wollte 
Rotkäppchen (Christine 
Schönthal) sicher nicht 
erschrecken. 
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DVD Bestellung 
Ich bestelle hiermit ... Stück DVD der Aufführung des Unterhaltungsabends vom 24. – 26. 
November 2006. 

Der Verkaufspreis beträgt Fr. 25.- pro Stück netto ohne Versandspesen. 

 

Name, Vorname .................................................................................................................... 

 

Adresse ................................................................................................................................. 

 

PLZ, Ort ................................................................................................................................. 

Die DVD’s werden zu Beginn 2007 gegen Rechnung zuzüglich Versandspesen per Post 
zugestellt. 

Besten Dank für die Bestellung und viel Vergnügen! 

Bestellung senden an: Andreas Grossenbacher, Hauptstrasse 22B, 3422 Alchenflüh 

Oder obige Angaben per E-Mail an: andreas.grossenbacher@smile.ch  

Datum: Unterschrift: 

 

 

„Damit der Wald in 
Schwung bleibt, zo-
gen die Förster mit 
ihren Äxten ein. Nicht 
still und leise, nein – 
mit rassiger Musik, die 
das Publikum regel-
mässig zum Mitklat-
schen animierte.“ 
(Männerriege TVO) 
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Volleyballmatch, 3.11.2006 
Meisterschaftsmatch Hornets - Zollikofen 
Die Motivation was gross, die Fangemeinde 
auch, also los und ran an die Bälle. Unser 
neues Volley Tenue trieb uns noch zusätz-
lich an. Zollikofen wehrte sich mit Händen, 
Füssen und sonstigen Körperteilen – ge-
nützt hat's nichts, die Hornets entschieden 
den 1.Satz mit 25:20 für sich. Die Stimmung 
war super! Hatten wir den letzten Match 
noch mit 0:3 verloren, sah es nun aus, als 
könnten wir die ersten Punkte auf unserem 
Konto verbuchen. 

"Könnten, hätten, wären" - die Realität sah 
leider anders aus. Aus Rücksicht auf die 
enttäuschten Spielergefühle fasse ich mich 
kurz: Es wurde gekämpft, geschwitzt, ge-
hofft, angefeuert und doch sehr knapp verlo-
ren. Die Nerven konnten der Belastung noch 
nicht standhalten und so begingen wir zu 
viele Eigenfehler. 

Danke der Mannschaft für ihren grossen 
Einsatz und lasst uns dem nächsten Gegner 
den Stachel zeigen! 

Nadine Schenk 

Ein Dankeschön 
Im Ostermundiger Turner haben wir einen 
Staubsauger für unseren Geräteraum ge-
sucht. Man glaubt es kaum, wir haben drei 
Stück erhalten. Wir danken Christian Gam-
merter, Karin Fluri und Sandra Schlunegger. 

Nachdem wir mit Staubsauger ausgerüstet 
waren, haben wir am Dienstag, 19 Dezem-
ber den Geräteraum auf Vordermann ge-
bracht. 

Es hat sich sicher gelohnt und so können wir 
im neuen Jahr mit sauberem Turnmaterial 
starten. Ein grosses MERCI an alle die mit-
geholfen haben. 

Jürg Streit, Materialchef 

 
Die Geräteraumreinigungstruppe mit Werkzeug 
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Trainingsplan: Schwergewicht ETF 07 Frauenfeld 
GETU LA GYM Korbball Allround Volleyball

Di, 9. Jan 07 Schaukelring SB/Hoch kleine Halle
Do, 11. Jan 07 PS/WE grosse Halle
Fr, 12. Jan 07 GYK ab 20.00 Match Mösli
Di, 16. Jan 07 Schaukelring WE/Kugel grosse Halle
Do, 18. Jan 07 SB/Hoch grosse Halle
Fr, 19. Jan 07 GYK ab 20.00 N'wangen 18.30-20.00
Sa, 20. Jan 07
So, 21. Jan 07
Di, 23. Jan 07 Schaukelring SB/Hoch kleine Halle
Do, 25. Jan 07 PS/WE grosse Halle
Fr, 26. Jan 07 GYK ab 20.00 18.30-20.00
Di, 30. Jan 07 Schaukelring WE/Kugel grosse Halle
Do, 1. Feb 07 SB/Hoch grosse Halle
Fr, 2. Feb 07 GYK ab 20.00 18.30-20.00
Di, 7. Feb 07 Schaukelring SB/Hoch kleine Halle
Do, 8. Feb 07 PS/WE grosse Halle
Fr, 9. Feb 07 GYK ab 20.00 18.30-20.00
Di, 13. Feb 07 Schaukelring WE/Kugel grosse Halle
Do, 15. Feb 07 SB/Hoch grosse Halle
Fr, 16. Feb 07
Di, 20. Feb 07 Schaukelring SB kleine Halle
Do, 22. Feb 07 PS/WE grosse Halle
Fr, 23. Feb 07 GYK ab 20.00 Match Mösli
Sa, 24. Feb 07
So, 25. Feb 07
Di, 27. Feb 07 Schaukelring WE/Kugel grosse Halle
Do, 1. Mrz 07 SB/Hoch grosse Halle
Fr, 2. Mrz 07 GYK ab 20.00 18.30-20.00
Sa, 3. Mrz 07
So, 4. Mrz 07
Di, 6. Mrz 07 Schaukelring SB/Hoch kleine Halle
Do, 8. Mrz 07 PS/WE grosse Halle Match Z'kofen
Fr, 9. Mrz 07 GYK ab 20.00 18.30-20.00
Di, 13. Mrz 07 Schaukelring WE/Kugel grosse Halle
Do, 15. Mrz 07 SB/Hoch grosse Halle
Fr, 16. Mrz 07 GYK ab 20.00 18.30-20.00
Di, 20. Mrz 07 Schaukelring SB/Hoch kleine Halle
Do, 22. Mrz 07 PS/WE grosse Halle
Fr, 23. Mrz 07 GYK ab 20.00 18.30-20.00
Di, 27. Mrz 07 Schaukelring WE/Kugel grosse Halle
Do, 29. Mrz 07 SB/Hoch grosse Halle
Fr, 30. Mrz 07 GYK ab 20.00 18.30-20.00
Di, 3. Apr 07 Schaukelring SB/Hoch kleine Halle
Do, 5. Apr 07 PS/WE grosse Halle
Fr, 6. Apr 07 GYK ab 20.00 18.30-20.00
Di, 10. Apr 07
Di, 24. Apr 07 Schaukelring SB kleine Halle
Do, 26. Apr 07 PS/WE grosse Halle
Fr, 27. Apr 07 GYK ab 20.00 18.30-20.00
Sa, 28. Apr 07
So, 29. Apr 07

Skiplausch für alle auf der Metschalp bitte bei Kusi anmelden
Skiplausch für alle auf der Metschalp bitte bei Kusi anmelden

Trainingsweekend

Hüttenrennen Weidhütte Metschalp

Dienstag 10. April Vereinsversammlung und Eiertütschen Rest. Schlüssel

Hauptversammlung TVO Bären Ostermundigen

Steinbockrennen Weidhütte Metschalp
Steinbockrennen Weidhütte Metschalp

Hüttenrennen Weidhütte Metschalp

Trainingsweekend  
Die fett gedruckten Disziplinen im Trainingsplan haben Priorität! 
Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet oder in der Halle zu finden. 
So starten wir an den Turnfesten: 1. Wettkampfsteil: FTA, WE; 2. Wettkampfsteil: Gyk, PS 
80m; 3. Wettkampfsteil: FTK, SR, SB 
Korbball: Fr, 19.1.2007 Niederwangen, Sa, 27.1.2007 Urtenen 
Volleyball: Fr, 12.1.2007 O’digen, Fr, 23.2.2007 O’digen, So, 8.3.2007 Zollikofen 
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Belpercup, 19.11.2006, Belp 
Wie jedes Jahr konnten wir mit einer gros-
sen Schar TVO-ler am letzten Wettkampf 
der Saison teilnehmen. Speziell war jedoch, 
dass gleich vier Knaben am Start waren. 
Laurin und Pascal, die schon mehrere 
Wettkämpfe besucht hatten, setzten sich 
grosse Ziele, während Simon und Desmond 
erstmals Wettkampfluft schnupperten. 

Bei den Mädchen im K1 war der TVO auf 
der Startliste gleich 20x vertreten. Anne 
Eymann setzte sich wie gewohnt gegen ihre 
Mitstreiterinnen durch und ergatterte sich 
den 3. Podestplatz. Pascal Hiltbrunner ver-
passte den Podestplatz leider um einen 
Zehntel. Dafür gab’s eine Auszeichnung. 
Eine ebensolche holten sich in der Katego-
rie 1 auch Anja Affolter, Corina Rüedi und 
Laurin Bigler, in der Kategorie 2 waren es 
Tabea Nordieker und Minela Kadic. Ale-
xandra Sahli war der Tagesglückspilz. We-
gen eines Ranglistenfehlers bekam sie 
nachträglich noch eine Auszeichnung ge-
schenkt. Bei den Mädchen der Kategorie 1 
ist unsere allerneuste Gruppe gestartet. Für 
Simone, Laura, Luana, Lena, Vithusiga, 
Julia und Corina lief der erste Wettkampf 
vielleicht noch nicht so, wie sie sich das 
gewünscht hatten, aber dafür haben sie 
jetzt auch Wettkampfluft geschnuppert, und 
wir können voller Tatendrang ins Winter-
training starten.  

Ich bin stolz auf eure Wettkampfpremiere! 
In den Mannschaftswertungen konnte der 
TVO gleich zwei Podestplätze feiern. Für 
den dritten Rang im K1 gab’s einen feinen 
Lebkuchen für Anne, Anja und Delia. Bei 
den Knaben haben unsere vier Turner den 
zweiten Rang und ebenfalls einen Lebku-
chen nach Hause tragen können. Das Lei-
terteam gratuliert allen, die diesen Wett-
kampf bestritten haben. Wir durften einen 
schönen Tag mit euch erleben und zum 
Andenken an die gute Kameradschaft, die 
ihr in diesem Jahr aufgebaut habt, hier 
wieder ein „sensationelles“ Gruppenfoto. 

 

Antonia Schärer 
 
Rangliste 
K1 (Ti): 3*.Anne Eymann, 22*. Anja Affolter, 26*. 
Corina Rüedi, 36 Alessandra Guarriello, 41. Eg-
gimann Delia, 47. Daniela Schertenleib, 49. Fa-
bienne Hebeisen, 51. Anja Liechti, 54. Florina 
Grossenbacher, 58. Céline Bieri, 63. Samantha 
Spring, 73. Julia Werner, 82. Aeberhard Michèle, 
84. Adriana Schwarz, 88. Simone Grossenba-
cher, 89. Corina Hiltbrunner, 93. Luana Roggli, 
94. Vithusiga Baskaran, 95. Handschin Lena, 96. 
Laura Guarriello. 
K1 (Tu): 4*. Pascal Hiltbrunner, 6*. Laurin Bigler, 
16. Simon Zurbuchen, 35. Desmond Omobude; 
K2 (Ti): 8*. Tabea Nordieker, 13*. Minela Kandic, 
23*. Alexandra Sahli, 32 Céline Imhof, 44. Natalie 
Krummenacher, 45. Fabienne Krummenacher;  
 
 
 

Gruppenwertung 
K1 (Ti): 3*. Anne, Anja A., 
Delia; 10. Corina R., Florina, 
Céline B.; 12. Alessandra, 
Fabienne H., Samantha; 13. 
Daniela, Anja L., Michèle, 
Adriana; 17. Julia, Simone, 
Corina H., Vithusiga; 18. 
Luana, Lena, Laura 
K2 (Ti): 5. Tabea, Minela, 
Natalie; 7. Alexandra, Céline 
I., Fabienne K.; K1 (Tu): 2*. 
Pascal, Laurin, Simon, Des-
mond. 
 

* mit Auszeichnung 
 

Belpercup 2006: Die TVO GETU Truppe im Gruppenbild 
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3. Akt im "Ds faltsche Märli" 
Am Wochenende vom 24. – 26. November 
2006 sind im Tell in Ostermundigen vom 
„faltsche Märli“ leider nur die ersten 2 Akte 
gespielt worden. Weil’s im 3. Akt, welcher 
der MR gewidmet gewesen wäre, ein paar 
nicht ganz jugendfreie Passagen drin ge-
habt hat, ist - offiziell aus Zeitgründen - auf 
die Präsentation von vielen wertvollen 
Zwergen Ratschlägen verzichtet worden. 

Bevor ich kurz zusammenfasse, was in 
diesem 3. Akt alles steht, möchte ich allen 
danken, die im Tell für Spektakel gesorgt 
haben. Ich habe alle Vorführungen von 
Jung und Alt echt genossen und möchte 
darum meinen Kameraden herzlich für ihre 
gekonnte Schau gratulieren und danken. Es 
ist super gewesen: beste Reklame für den 
Turnverein und auch für die MR. 

Dank dem Umstand, dass wir echte Sport-
ler sind – der Dank geht dafür an den Ob-
mann und die Turnstunden-Leiter -, denken 
und handeln wir auch sportlich.  

Wir sind problemlos in der Lage, am glei-
chen Abend zu kegeln, Pfeile zu werfen und 
notfalls sogar das Ziegelhüsi zu Fuss zu 
erreichen.  

Früher ist eine Person als Sportler einge-
stuft worden, die tatsächlich Sport betrieben 
hat. Heute wird als Sportler eingestuft, wer 
vom Haus zur Garage zu Fuss geht. Nicht 
alle sind gleich fit. Einigermassen trainiert 
ist man dann, wenn man sich auch im Alter 
zwischen 60 und 100 noch bücken und die 
Schuhe selber binden kann. 

Unter uns gibt es zum Glück keine Faulpel-
ze. Ein richtiger Faulpelz wäre heute nicht 
im Ziegelhüsi und würde lieber im Lehnstuhl 
mit genug Essen und Trinken vor dem 
Fernseher auf ein Erdbeben warten. 

Viele von uns haben mehr oder weniger 
Geld auf der Seite. Damit alles richtig ein-
gestuft werden kann, ist einmal ein steinrei-
cher Mann gebeten worden, Reichtum zu 
definieren. Er hat gesagt: „Echt reich ist nur, 
wer sich in der Bilanz um ein paar Millionen 
irren kann, ohne dass es jemandem auf-

fällt“. 

Viele Pensionierte haben immer zu wenig 
Zeit. Ein echtes Problem wird’s erst dann, 
wenn sie ausnahmsweise mal Zeit hätten, 
dann aber nichts Gescheiteres wissen, als 
die Zeit zu vertreiben oder gar tot zu schla-
gen. Bei zu viel Zeit besteht übrigens die 
Gefahr, Gelegenheitskäufe zu tätigen. Kon-
kret, Zeug zu kaufen, das man garantiert 
nie braucht, zu einem Preis, dem man aber 
nicht widerstehen kann. 

Wer Zeitungen liest, muss aufpassen, dass 
man zwar nachher viel mehr weiss und 
darum kaum mehr an den Storch glauben 
muss, aber vermehrt riskiert, auf Lügen und 
Enten herein zu fallen. 

Pensionierte kommen manchmal dazu, 
über Gott und die Welt nachzudenken. Auf 
die Frage einer Zeitung, ob die riesige Mo-
torisierung auch beweisbare Verbesserun-
gen gegenüber den früheren alten, sog. 
guten Zeiten gebracht habe, hat ein Senior 
der MR Ostermundigen an die Redaktion 
geschrieben: „Die Diebstähle von Ochsen 
und Ackergäulen sind nachweisbar stark 
zurück gegangen“. 

Ein zum Tode Verurteilter, der während 
seines Lebens dauernd geklagt und geme-
ckert hat, ist ausgerechnet an einem Mon-
tagmorgen zum Galgen geführt worden. Auf 
seinem letzten, tatsächlich traurigen Gang 
hat er dem Scharfrichter geklagt: Diese 
Woche fängt wieder gar nicht gut an! 

Diejenigen, die zu viel wandern, sollten 
bedenken, dass Wandern eine Tätigkeit ist, 
bei welcher der Verdacht aufkommt, man 
habe gar kein Auto. 

Im fortgeschrittenen Alter besteht das Risi-
ko von Gedächtnisschwund. Die meisten im 
Saal müssen aber überhaupt keine Angst 
vor dieser Berufskrankheit haben. Sie trifft 
in allererster Linie nur die Politiker. 

Ein guter Rat für alle, die noch zu Callgirls 
gehen: Sie sollten bedenken, dass die 
Callgirls mit einem Buch zu vergleichen 
sind. Man kann darin aufgeregt, erregt und 
neugierig blättern, darf aber nicht verges-



Männerriege   

25 

sen, dass das Buch u.U. dreckig, schon 
mehrfach ausgeliehen worden und darum 

abgegriffen ist, aber trotzdem eine hohe 
Ausleihgebühr zu zahlen ist. 

Paradox ist übrigens, dass eine Nackttän-
zerin trotz ihrer Nacktheit auf die meisten 
Männer anziehend wirkt. 

Kürzlich hat ein Institut herausgefunden, 
warum es immer mehr Ehescheidungen 
gibt. Der Grund sei einfach und logisch: 
Immer mehr Männer wählen ihre Frau bei 
einer derart miserablen Beleuchtung aus, 
bei der sie z.B. nie ein Kleid auswählen 
würden. 

Die Gefahr, im Alter zum Hypochonder zu 
mutieren, ist gross. Denkt daran! Als Hypo-
chonder wird offiziell definiert, wer zu einem 
anderen Doktor geht oder andere Pillen 
schluckt als Du selbst. Statt das Schicksal 
von einem Hypochonder zu teilen, könnte 
man sich an Kunst erfreuen. Es gibt viele 
Möglichkeiten.  

Kunst ist z.B. auch, einer Frau in die Arme 
zu sinken, ohne ihr total zu verfallen. 
Schönheit ist vergänglich. Eine Frau in 
fortgeschrittenem Alter hat jeden Morgen 
den Spiegel gefragt: „Wer ist die Schönste 
im ganzen Land?“ An einem Morgen hat 
der Spiegel der dicken Frau verärgert ge-
antwortet: Geh bitte 1 Meter nach links oder 
rechts, damit man den Spiegel überhaupt 
noch sieht. 

Für diejenigen, die gerne mit ihrem Geld 
spielen, noch ein gut gemeinter Rat: Freut 
Euch darüber, dass ein Pessimist nur ein 
ehemaliger Optimist ist, der vom Casino mit 
einer leeren Brieftasche heimgeht. 

Genug vom Danken, Definitionen und gut 
gemeinten Ratschlägen. Ich wünsche allen 
einen vergnüglichen Abend! Und viel 
Mumm, auch 2007 regelmässig zu turnen 
und Gemeinschaft zu pflegen. 

 

Walter Bruderer 
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Einladung zur 55. Hauptversammlung der Männerriege TVO 
 

Datum Freitag, 19. Januar 2007 

Zeit 19.00 Uhr 

Ort Ostermundigen, Gasthof Bären 

Traktanden 

1. Appell und Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der 54. Hauptversammlung vom 13. Januar 2006 *) 

4. Jahresbericht 2006 des Obmannes 

5. Mutationen 

6. Kassabericht 2006 / Revisorenbericht 

7. Turnbetrieb / Jahresmeisterschaft 2006 

8. Tätigkeitsprogramm 2007 

9. Statuten der Männerriege; Teilrevision 

10. Budget 2007 / Jahresbeitrag 

11. Wahlen / Ehrungen 

12. Anträge 

13. Verschiedenes 

 

*) Das Protokoll der HV 2006 liegt vor Beginn der HV zur Einsichtnahme auf. 

Der Vorstand freut sich auf eine gute, von zahlreichen Mitgliedern besuchte HV. 
 

Für den Vorstand: Der Obmann, Kaspar Bönzli 
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Die Männerriege – Wanderungen 2007 
Datum ca. 

Std. 
Besammlungs-

ort 
Zeit PW Bahn / 

Post 
Verpfl. Organisator 

Grosshöchstetten-Gysenstein-Münsingen Donnerstag, 
18. Januar 

2.30 Ostermundigen 12.30 -- X -- H. Schürch 
031 931 56 87 

Felsenau-Worblaufen-Reichenbach-Neubrück-Hinterkappelen Dienstag, 
20. Februar 

2.30 Ostermundigen 13.00 -- X -- W. Dürsteler 
031 931 50 17 

Sachwarzenburg-Freiburg Dienstag, 
20. März 

5.00 Ostermundigen 08.00 -- X Rest. K. Bönzli 
031 931 56 21 

St. Imier-Mont Solei-Les Breuleux (Besichtigung Sonnenkraftwerk BKW) Donnerstag, 
19. April 

4.00 Ostermundigen 07.00 -- X Rest. H. Fahrni 
031 931 21 45 

Langnau-Bärau-Trubschachen Donnerstag, 
24. Mai 

4.00 Ostermundigen  08.00 -- X Rest. F. Bolz 
031931 61 00 

Rüeggisberg-Hinterfultigen-Bütschelbachsteg-Thörishaus Dienstag, 
12. Juni 

3.45 Ostermundigen 08.00 -- X Ruck- 
sack 

W. Dürsteler 
031 931 50 17 

Wandertage in Wildhaus Montag-
Donnerstag, 
25. - 28. Juni Viele Ostermundigen 07.00-

07.30 
 

X 
 

-- 
Hotel / 
Ruck-
sack 

R. König 
031 931 45 86 

Nods-Chasseral-Chaumont (bzw. Chasseral-Chaumont) Donnerstag, 
19. Juli 

5.00 
(3.00) 

Ostermundigen 07.30 -- X Rest. P. Stettler 
031 921 17 46 

Burgdorf-Langnau (der Emme entlang, grosse Teile im Schatten) Dienstag, 
21. August 

5.00 Ostermundigen 07.30 -- X Rest. W. Bruderer 
031 931 54 29 

Herbstbummel rund um Bolligen Dienstag, 
18. Sept. 

4.30 Bolligen Bahnhof 08.30 -- X Rest. J. Stadelmann 
031 921 46 40 

Rüegsau-Lueg-Affoltern-Egg-Rüegsau Donnerstag, 
18. Oktober 

5.00 Ostermundigen 08.00 -- X Rest. H. Schürch 
031 931 56 87 

Wohlen-Steinisberg-Buttenried-Mühleberg Donnerstag, 
22. Nov. 

3.00 Ostermundigen 13.00 -- X -- W. Dürsteler 
031 931 50 17 

Von der Gürbe zum Lötschenbach (Belp-Gümligen, quer durch das Aaretal) Donnerstag, 
13. Dez. 3.00 Ostermundigen 13.00 -- X -- A. Loosli 

031 951 96 66 

Skitage 2007 
Di., 30. Januar, Fr. 09. Februar, Di., 27. Februar, Do., 15.März, Fr. 30. März, (Ersatztag: Fr. 13. April 
2007); Organisator: Paul Schopfer, Tel. 031 931 71 59 
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11. Board- und Skiweekend vom 20. - 21. Januar 2007 
 

Programm 

 

Samstag, 20. Januar 2007 

Besammlung 8.00 Uhr im Mösli. Anschliessend Reise in die Skihütte auf der Metschalp. 

Boarden oder Skifahren nach speziellem Programm. 

 

Sonntag, 21. Januar 2007 

Noch mehr Boarden oder Skifahren nach speziellem Programm. 

Am Abend ca. 17.30 Uhr Ankunft in Ostermundigen. 

 

Kosten 

Bis 15 jährig: Fr. 95.-; 16 – 19 jährige: Fr. 120.-; ältere: Fr. 130.- 

 

Im Preis enthalten 

1 Übernachtung in der Skihütte, 1 Nachtessen, 2 Mittagessen, 1 Morgenessen,  
2-Tageskarte Skiregion Metschalp/Elsigalp. 

 

Im Gepäck dabei 

Komplette Ski- oder Snowboard Ausrüstung, Schlafsack, Hausschuhe, Toilettenzeug, gute 
Laune und viel Schnee und Sonne. 

 

Anmeldung bis 15. Januar 2007 mit untenstehendem Talon an 

Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 Ostermundigen, E-Mail: b-m@gmx.ch 

Wir freuen uns auf ein schneereiches, sonniges Weekend. 

Markus Brönnimann 
�------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Anmeldung zum 11. Board- und Skiweekend bis 15. Januar 2007 

 

Name / Vorname:  _______________________________________Jahrgang:  ___________ 

 

 

Adresse:  __________________________________________________________________ 

 

 

Datum, Unterschrift (des gesetzlichen Vertreters)  __________________________________ 
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Steinbockrennen, 25.2.2007 
Die Konkurrenz schläft nicht und rückt im-
mer näher an uns heran. So zähle ich wie-
der auf eure zahlreiche Teilnahme, damit 
ich möglichst schlagkräftige Mannschaften 
zusammenstellen kann. Denn unsere Er-
folgsstory soll ja nicht abreissen!  

Damit die Rennläufer optimale Bedingun-
gen vorfinden braucht es auch Funktionäre. 
Wenn du also weniger Lust hast ein Ren-
nen zu fahren, dann unterstütze uns doch 
auf der Strecke und trage uns zu einem 
weiteren Erfolg. 

Markus Brönnimann 

 

Einladung zum Hüttenrennen vom 3./4. März 2007 
(Verschiebedatum 10./11. März 2007) 

Die Berg- und Skiriege TVO lädt die Mitglieder des Turnvereins, der Männerriege und des 
Damenturnvereins Ostermundigen zum Hüttenrennen 2007 ein. Es findet statt am: 

Sonntag, 3./4. März 2007 auf der Metschalp, Frutigen 

Das Rennen wird nach dem Wettkampfreglement vom 28.10.1987 durchgeführt. Teilnehmer, 
die nicht der Berg- und Skiriege angehören, haben ein bescheidenes Startgeld zu entrichten. 

Das Programm (ohne Gewähr) 

Samstag, 3. März 2007 

16.00 Uhr Streckenvorbereitung, Besammlung bei Ueli an der Schneekurve. Jeder 
Rennteilnehmer hilft bei der Vorbereitung mit. Gemeinsames Nachtessen 
und Frühstück (beides wird organisiert). Übernachtung im Massenlager; 
Schlafsack und Finken mitnehmen! 

Sonntag, 4. März 2007 

09.00 Uhr Startnummernausgabe beim Start 

10.00 Uhr Start zum 1. Lauf (Parsenn Piste) 

 Neu: Fahre einen Lauf und triff deine vorgegebene Zeit möglichst genau. 

11.30 Uhr Voraussichtlicher Start zum 2. Lauf (in umgekehrter Reihenfolge) 

anschl. Start Kategorie Snowboard 

Verpflegung Suppe und Tee bei der Weidhütte, Verpflegung aus dem Rucksack oder im 
Restaurant Höchst. 

Funktionäre  Wie jedes Jahr brauchen wir Funktionäre. Für sie ist der Aufenthalt in der 
Hütte gratis. Wir sind für jede hilfsbereite Hand dankbar. 

Versicherung Versicherung ist Sache des Teilnehmers. 

Anmeldungen Schriftliche, telefonische, E-Mail oder mündliche Anmeldungen in der Halle 
sind bis Donnerstag, 1. März 2007 zu richten an: 

 Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 Ostermundigen,  

 P: 031 931 57 93, G: 031 321 33 81, E-Mail: b-m@gmx.ch  

Das Rennen wird nur bei ganz schlechtem Wetter (oder Schneemangel!) abgesagt.  
Telefon 076 581’57 93 gibt am Samstag ab 18.00 Uhr Auskunft. 

Vorstand der Berg- und Skiriege 
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Einladung zur 80. ordentlichen TVO – Hauptversammlung 
Wir laden unsere geehrten Gäste, werten Ehrenmitglieder, die Delegierten der Männerriege 
und der Berg- und Skiriege, Turnerinnen und Turner, Passivmitglieder und alle Interessierten 
herzlich zur 80. ordentlichen TVO – Hauptversammlung ein. 

Datum Freitag, 16. Februar 2007 

Zeit 19.30 Uhr 

Ort Ostermundigen, Restaurant Bären 

Traktanden 

1. Begrüssung 
2. Appell 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Protokoll der Hauptversammlung vom 17. Februar 2006 
5. Jahresberichte 
6. Jahresrechnung 2006 und Revisorenbericht 
7. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses 
8. Tätigkeitsprogramm 2007 
9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2007 
10. Statuten Männerriege 
11. Budget 2007 und Beschlussfassung über die Verwendung von Rückstellungen 
12. Wahlen 
13. Ehrungen 
14. Anträge 
15. Verschiedenes 

Das Protokoll der letzten Hauptversammlung liegt eine Stunde vor Beginn der HV zur Ein-
sichtnahme auf. Wir freuen uns auf Euer Erscheinen. 

Der Vorstand 

Einladung zur Vereinsversammlung und zum Eiertütschen 
Wir laden unsere Vereinsmitglieder zur Vereinsversammlung ein. 

Datum Dienstag, 10. April 2007 

Zeit  19.30 Uhr 

Ort Restaurant Schlüssel, Ostermundigen 

Traktanden 

1. Protokoll der Vereinsversammlung vom 5. Oktober 2006  
2. Mutationen 
3. Orientierung aus dem Vorstand 
4. Orientierung aus der technischen Kommission 
5. Finanzen / Nachträge zum Budget 
6. Verschiedenes 

Nach dem geschäftlichen Teil findet das traditionelle TVO – Eiertütschen statt. 

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 

Der Vorstand 
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Mutationen 
Eintritt 

Hauptriege 

Egger Dominik, Ostermundigen 
 
Männerriege 

Maibach Paul, Ostermundigen 
Zumstein Heinz, Ittigen 
Wiederkehr Jost, Ostermundigen 

 
Austritte (per Ende Jahr) 

Passive 
Rindlisbacher Christoph, Boll 
Grunder Edith, Ostermundigen 

 

 

Geburtstage 
Herzlich alles Gute wünschen wir unseren 
Ehrenmitgliedern und unseren VS/TK Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, die bis zum 
nächsten Mundiger Turner Geburtstag feiern 
dürfen. 

Ehrenmitglieder 
14.2.1934 Peter Stettler 
17.2.1938 Peter Meyes 
22.2.1943 Fritz Bolz 
23.2.1933 Peter Hayoz 
16.3.1935 Hans Fahrni 
 3.4.1933 Ernst Muster 

Vorstands-/TK-Mitglieder 
 9.2.1973 Niklaus Jau 
23.2.1929 Louis Schoch 
24.2.1982 Sandra Schlunegger 
 5.3.1984 Christine Schönthal 
12.3.1982 Ivan Berger 
26.3.1941 Kaspar Bönzli 
27.3.1973 Markus Brönnimann 
29.3.1979 Roger Kilchör 
21.4.1956 Richard Hübscher 

Der Vorstand 

 

Porträt TVO Materialchef 
 

Name: 
Jürg Streit 

 

Geburtsdatum: 
11.12.1962 

 

 

Turnerischer Werdegang: 

Von der vierten Klasse an konnte man in die 
Jugi vom TV Seftigen eintreten. Also turnte 
ich von meinem 10 Lebensjahr an, bis 1987 
beim TV Seftigen. Am 8.3.1988 kam ich in 
den TV Ostermundigen und wurde sofort 
herzlich aufgenommen. Ich war mehrere 
Jahre als Jugileiter tätig. Seit 2003 bin ich 
Kassier der Berg und Skiriege. Heute unter-
stütze ich Roger Kilchör beim Allround-
Training. Ich konnte mit dem TVO viele 
schöne Turnfeste und Unterhaltungsvorstel-
lungen erleben. Obwohl ich einer der ältes-
ten Aktiv-Turner bin, fühle ich mich immer 
noch sehr wohl im Training. Leider sieht es 
mit dem Nachwuchs Aktivturnende nicht so 
gut aus! “Mengenmässig“. Nein die, die wir 
haben sehen natürlich alle gut aus. Damit 
sich die Jungen mehr aufs Turnen konzent-
rieren können, mache ich doch gerne den 
Materialverwalter. Ich werde bemüht sein, 
dass das Turnmaterial sauber und in einem 
guten Zustand den motivierten Turnern und 
Turnerinnen zur Verfügung steht. Das Ziel 
einen sauberen Geräteraum zu haben, ist 
nur mit der Unterstützung von allen Turnen-
den möglich. Herzlichen Dank. 

Wünsche für den TVO 
Ich wünsche mir, dass der TVO in unserer 
schnell lebenden Zeit bestehen kann und 
sich viele junge Leute vom Virus Turnen 
anstecken lassen, und dass die personellen 
Probleme des TVO der Vergangenheit an-
gehören. 

Mit Turnergruss, Jürg Streit 

Turnerfamilie   

32 

 

Porträt BSR Hüttenwart 
 

Name:  
Ivan Berger  

 

Geburtsdatum: 
12.3.1982 

 

 

 

Turnerischer Werdegang: 

Aufgewachsen bin ich am Schermenweg 
143 in Bern. Anfangs der 90er Jahre war ich 
für ca. sechs Jahre in der Jugi TVO. Als die 
Anfrage den Übertritt in die Aktivriege kam, 
trat ich aus dem Verein aus. Einige Jahre 
später bekam ich das Feeling zum Skifah-
ren, Besser gesagt „Carven“. Ich dachte mir, 
dass ein Skiclub das Richtige für mich wäre. 
Also trat ich im 2004 der BSR bei. Im Früh-
ling 2005 übernahm ich das Zepter als Stell-
vertreter des Hüttenwartes.  

Nach vielen gemütlichen Stunden auf der 
Metsch kam dann im Februar 2006 der 
richtige Moment. Ich erfuhr, dass die Stelle 
als Hüttenwart frei würde. Dänu Kilchen-
mann verreiste ja für einige Zeit nach Kana-
da.  

An der HV der BSR vom 10. November 
2006 wurde ich dann einstimmig gewählt. 
Ich werde mein Bestes geben, das Amt als 
Hüttenwart auszuüben. Bis jetzt gab’s keine 
Probleme. Der Einfahrtag verlief problemlos. 
Die Hütte wurde für die Wintersaison 06/07 
eingerichtet. Ich möchte an dieser Stelle für 
die Mithilfe aller Beteiligten danken. „Merci, 
isch super gsi, o ds Fondue vom Jüre ufem 
Terrässli bi frühlingshafte Temperature.“ 

Ich hoffe auf rege Hüttenbesuche und viel 
Schnee. 

Tschüss zäme, bis uf dr Metsch. 

Ivan Berger 

 

In eigener Sache 
Demission im Redaktionsteam 

Nach vielen Jahren hat Therese Krähen-
bühl, unsere zuverlässige „Verteilerin“, de-
missioniert, weil sie von Ostermundigen weg 
gezogen ist. Das Redaktionsteam verliert 
eine stille Mitarbeiterin im Hintergrund. Vier 
Mal im Jahr besorgte sie die zuverlässige 
Verteilung der 700 Vereinsorgane meist von 
allen unbemerkt. Das Redaktionsteam und 
der TVO danken herzlich für die vielen Jahre 
der wertvollen Fronarbeit zu gunsten des 
TVO und wünschen für die Zukunft alles 
Gute! 

Glücklicherweise konnten wir mit Kaspar 
Bönzli sehr schnell die Reihen im Team 
wieder füllen. Er wird die Verteilung der 
Vereinsorgane mit Unterstützung der Män-
nerriege an die Hand nehmen. Vielen herzli-
chen Dank! 

 

Die Redaktion 
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TBM 
 

 
5. ordentliche Delegiertenversammlung 

Samstag, 2. Dezember 2006, 13.30 Uhr, 
Turnhalle Schulanlage Murzelen 

Urs Roher führte witzig aber bestimmt durch 
diese Versammlung. 

Anwesend waren 259 Personen aus 91 
Vereinen mit total 165 Stimmen. Die Ge-
schäfte wurden jeweils einstimmig geneh-
migt. Auch die Jahresrechnung mit einem 
Verlust von Fr. 8’351.45 war bei einem Ver-
mögen von Fr. 16’9795.55 nicht alarmie-
rend. 

Die Verbandsbeiträge bleiben im TBM wie 
auch im STV für das Jahr 2007 unverändert. 
TBM: Aktive Fr. 8.50, Jugend Fr. 4.50; STV: 
Aktive Fr. 42.00, Jugend Fr. 10.00, Passive 
Fr. 3.00. 

Im 2009 gibt es im TBM wieder einmal ein 
Turnfest. Der TV Biglen zeichnet für die 
Organisation verantwortlich. Vom 19. - 21. 
Juni 2009 werden ca. 2’500 Turnerinnen 
und Turner erwartet. 

Viele Turnerinnen und Turner erhielten für 
ihre langjährige Mitarbeit im TBM ein kleines 
Geschenk. Vom TVO durfte dieses Christian 
Lanz für 10 Jahre in der Gymnastikabteilung 
entgegen nehmen. 

Kantonalturnfest Bern 

Im Raum Utzenstorf wird im Jahr 2010 durch 
verschiedene Vereine ein Kantonalturnfest 
organisiert. Das Datum steht bereits fest: 1. 
Wochenende vom 18. - 20. Juni 2010 mit 
Einzelturnen, 2. Wochenende vom 25. - 27. 
Juni 2010 für den Vereinswettkampf. 

Der TV Bolligen feiert im Jahr 2008 sein 100 
jähriges Bestehen. Dazu organisiert er den 
Anlass „Sportdays 100 Jahre TV Bolligen“. 
Dieser Anlass findet vom 30. Mai - 1. Juni 
2008 statt. 

 

 

 

Kurse 

Der TBM bietet eine ganze Reihe von Kur-
sen an. Diese stehen allen Mitgliedern des 
TVO offen. Meldet euch beim Vorstand, TK 
oder euren Leitern, um zu erfahren was für 
Kurse angeboten werden. 

 

Richard Hübscher 

 

 

 

 

STV 
 

 

Im STV wird wieder eine Bernerin vertreten 
sein. Genau genommen aus dem TBM Vor-
stand. An der ordentlichen Generalver-
sammlung des STV Ende Oktober wurde 
Regina Beeler einstimmig in den Vorstand 
gewählt. Herzliche Gratulation!  

Frauenfeld ist für den 14. - 24. Juni 2007 für 
die Turnerschar schon fast bereit. Die Dele-
gierten der STV Abgeordnetenversammlung 
konnten sich ein Bild über den Stand der 
Arbeiten machen. Auf dem Areal des VBS 
sind die Wege kurz, ein Fahrrad wäre trotz-
dem geeignet. 

Einige Zahlen zur Anmeldung: 

1’834 Vereine (dv. ZH 322, BE 198) 

Ca. 55’000 Turnerinnen und Turner. 

Das Alter für ein Aktivmitglied STV wurde 
auf 17 Jahre erhöht.  

 

Richard Hübscher 
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Turnstunden 
Hauptriege 
Dienstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Donnerstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Samstags 09.00 - 11.00 Uhr Mösli 

 
Männerriege 
Männer / Senioren 
Montags 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Mittwochs 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Veteranen 
Mittwochs 17.00 - 18.30 Uhr Rothus 

 
Jugendriege 
Leichtathletik 
Dienstags 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
(alle zwei Wochen) 
Donnerstags 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
Samstags 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Turnen 
Dienstags 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
(alle zwei Wochen) 
Samstags 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Geräteturnen Mädchen und Knaben 
Alle 
Dienstags 19.00 – 21.00 Uhr Mösli 
Donnerstags 
K1 – K4 18.00 – 19.45 Uhr Mösli 
K5 – K7 20.00 – 21.30 Uhr Mösli 
Freitags 
K1 – K7 18.00 – 20.00 Uhr Mösli 

 
Turnen für Alle 
Montags 18.30 - 19.45 Uhr Bernstrasse 

Info 
Auskunft über das Turnangebot erteilen 

Präsident: Richard Hübscher 
Postweg 15, 3366 Bettenhausen 
P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
E-Mail: richard.huebscher@bluewin.ch 

Technischer Leiter: Niklaus Jau 
Bernstrasse 197, 3072 Ostermundigen 
P: 031 932 34 32, G: 031 351 50 43 
E-Mail: niklaus.jau@bluewin.ch 

 
 
 
 
 
 

Weitere Infos unter 
E-Mail info@tvostermundigen.ch 
Homepage www.tvostermundigen.ch 
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Redaktionsschluss 
Ausgabe Nr. 84 2. April 2007 

Ausgabe Nr. 85 2. Juli 2007 

Ausgabe Nr. 86 17. September 2007 

Ausgabe Nr. 87 10. Dezember 2007 

 

Erscheinungsdatum 
In der Regel jeweils am ersten Trainingstag 
nach den Schulferien. 
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Redaktionsschluss Nr. 84:  2. April 2007 

Januar 
7. Testwochenende (Metschalp) 
8. Trainingsbeginn 
18. MR-Wanderung (Münsingen) 
19. 55. Hauptversamml. MR (Bären) 
20.-21. Skiweekend (Metschalp) 

Sportwoche: 27.1. – 4.2.2007 

 
Februar 
2. Vollmond Schlitteln (Metschalp) 
16. 80. Hauptversammlung (Bären) 
20. MR-Wanderung (Hinterkappelen) 
24.-25. Steinbockrennen (Metschalp) 
 
März 
3.-4. Hüttenrennen (Metschalp) 
11. HV Turnvet. Vereinig. (Riggisberg) 
20. MR-Wanderung (Freiburg) 
 
April 
2. Redaktionsschluss O’diger Turner 
2.-3. Trainingsweekend Aktive (...) 

Frühlingsferien: 7.4. – 22.4.2007 
10. Vereinsv./Eiertütsch (Schlüssel) 
19. MR-Wanderung (Mont Solei) 
21. Hüttenputzete (Metschalp) 
23. Trainingsbeginn 
 
Mai 
12.-13. Kant.-MS Einzel Getu (Utzenstorf) 
17. Turnfahrt TBM (Stettlen) 
19. Schnellste(r) O’diger(in)/ 

erdgas athl. cup (Mösli) 
20. TBM-Korbballspieltag (M’buchsee) 
24. MR-Wanderung (Trubschachen) 
 Trainingsweekend Jugend (...) 
 
Juni 
1.-3. Seeländisches TF (Rapperswil) 
9. TBM TF Männer (Niederscherli) 
14.-24. Eidg. Turnfest (Frauenfeld) 
12. MR-Wanderung (Thörishaus) 
25.-28. MR Wandertage (Toggenburg) 

Juli 
2. Redaktionsschluss O’diger Turner 

Sommerferien: 7.7. – 12.8.2007 
8.-14. Gymnaestrada (Dornbirn/A) 
10. Minigolf (Waldau) 
19. MR Wanderung (Chasseral) 
27. Velo OL 
 
August 
13. Trainingsbeginn 
21. MR-Wanderung (Langnau/Emme) 
25.-26. Jugendsporttage (Gümligen) 
 
September 
1. Herbstmärit (Ostermundigen) 
15.-16. Bergturnfahrt 
17. Redaktionsschluss O’diger Turner 
18. MR-Wanderung (Bolligen) 

Herbstferien: 22.9. – 14.10.2007 
26. Kegelturnier (Ziegelhüsi) 
... Kant. MS Vereinsturn. (...) 
 
Oktober 
4. Vereinsversammlung (Schlüs-
sel) 
13. Pilzessen BSR 
15. Trainingsbeginn 
18. MR-Wanderung (Rüegsau) 
20.-21. STV Abgeordnetenversammlung 
27.-28. Lotto (Tell) 
 
November 
3. Unihockeyturnier (Ittigen) 
3.-4. SM Getu Ti - Halbfinal (Wattwil) 
17.-18. SM Getu Ti – Final (Sion) 
9. 59. BSR-Hauptversammlung 
22. MR-Wanderung (Mühleberg) 
30. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi) 
 
Dezember 
1. TBM-Delegiertenver. (Ittigen) 
10. Redaktionsschluss O’diger Turner 
13. MR-Wanderung (Belp) 
 Einfahrwochenende (Metschalp) 

Winterferien: 23.12.2006 – 7.1.2007 


